




 
  
    Diese Website verwendet Cookies. Wenn Sie die Website und ihre Angebote nutzen und weiter navigieren, akzeptieren Sie diese Cookies. Mit Hilfe der Einstellungen Ihres Browsers können Sie dies ändern. 
 
		Hier können Sie sich über unsere Datenschutz-Richtlinien informieren 
Akzeptieren 
  






	
		[image: ]
	

	
		[image: ]
	




	
		
			
				[image: ]
	[image: ] www.fairtrade-towns.de

	

	[image: Bildlink zum Fairführer]
	Download PDF (8.1MB)

			

			
				



	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 Liebe Walldorferinnen und Walldorfer, liebe Gäste,

Herzlich willkommen auf der Internetpräsenz der Fairtrade-Stadt Walldorf



		


		
	


	
















	

	
		

	


	

	
		

		
			
			Plakat der Fairen Woche 2023
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			Begeistert sein und mitmachen
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„Wir  sind darauf angewiesen, möglichst viele Menschen in Walldorf für unsere  Anliegen und Ideen zu begeistern. Nur gemeinsam können wir etwas  erreichen“, weiß Thomas Bensch, Sprecher der Fairtrade-Steuerungsgruppe.  Wer Interesse hat, kann sich auch nur zeitlich begrenzt für ein  bestimmtes Herzensprojekt einbringen. „Wie wichtig für uns alle Fairness  in jeder Beziehung ist, hat das vergangene Corona-Jahr überaus deutlich  gezeigt. Lassen Sie uns in diesem Sinne auch gemeinsam den Fairen  Handel voranbringen für mehr Fairness gegenüber Menschen, denen es nicht  so gut geht wie uns“, lautet der Appell der Fairtrade-Steuerungsgruppe.


Kontakt:
Thomas Bensch, Sprecher der Steuerungsgruppe, Tel. (0 62 27) 20 09
Stadt Walldorf, Susanne Nisius, Tel. (0 62 27) 35-10 20   

		


		
	


	
















	


Faire Woche 2023 mit vielen nachhaltigen Aktionen




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			„Apfeleistee mit Walldorfer Apfelsaft“ bei der Walldorfer Einkaufsnacht

Im Rahmen der Fairen Wochen war die Fairtrade-Steuerungsgruppe am Freitag, 15. September 2023 anlässlich der Walldorfer Einkaufsnacht mit einem Stand vertreten. Angeboten wurde der beliebte Apfeleistee, der mit Apfelsaft aus Walldorfer Äpfeln sowie einer Kräuterteemischung von „lieber unverpackt“ hergestellt wurde. Auf dem Marktplatz bot die Fairtrade-Steuerungsgruppe ferner eine Aktion zum ökologischen Fußabdruck an, bei dem jeder der Teilnehmenden am Ende schauen konnte, wie viele Ressourcen er bzw. sie verbraucht und in welchen Bereichen gegebenenfalls Einsparungen vorgenommen werden können. Als kleines Dankeschön für die Teilnahme gab es Fairtrade Schokolade und Lollis aus fair gehandeltem Zucker sowie Fairen Tee.[image: ]
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Viele Besucherinnen und Besucher der Walldorfer Einkaufsnacht freuten sich auch über die Mobile Espresso-/Kaffeebar mit Kaffeevariationen und veganen und glutenfreien Kuchenspezialitäten von „KaffeeKaffee“ aus Nußloch. Die Fairtrade-Kaffeebohnen werden von einer regionalen Kaffeerösterei bezogen und die Getränke müllfrei in „ReCup“ Pfandbechern ausgeschenkt. Der noch junge Familienbetrieb wurde gegründet, um für den Sohn mit frühkindlichem Autismus eine inklusive Beschäftigung als Barista zu ermöglichen. Komplettiert wurde das Angebot der Steuerungsgruppe Fairtrade durch einen Stand des Geschäftes „lieber unverpackt Walldorf“. Barbara Mühle nutzte gerne die Gelegenheit, um mit Passanten ins Gespräch zu kommen und bot hierbei auch verschiedenste Waren aus ihrem Laden an.

Die Mitglieder der Steuerungsgruppe Fairtrade freuten sich über den großen Andrang und darüber, auch in diesem Jahr viele Menschen für die Themen „regional, bio und fair“ zu sensibilisieren.




"Fairtanzen" bei Tanzschule Kronenberger

Am Samstag, 23. September, fand bei der Tanzschule Kronenberger wieder unter dem Motto „Fairtanzen“ ein fairer Tanzabend statt. Neben dem Spaß an der Bewegung gab es Informationen zur Fairen Woche und ein Quiz mit entsprechenden Fragen. Rolf Mayer von der Tanzschule bot Cocktails mit fairen und regionalen Zutaten an. Fairtrade und Bio - hierauf wird in der Tanzschule Kronenberger immer stärker geachtet.
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Plakatausstellung bei "lieber unverpackt"

Während der Fairen Woche konnte bei „lieber unverpackt“ im Sambugaweg 11 die Posteraustellung von Fairtrade Deutschland zum Thema "Fairtrade und Klimaschutz" besucht werden. Täglich wurde auch ein anderes faires Produkt aus dem Sortiment zum Verkosten angeboten. Faire, bio und regionale Produkte sind ganzjährig zu erwerben und eignen sich auch als kleines Präsent für Anlässe wie zum Beispiel Geburtstage.
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Besuch der Bundesgartenschau mit Führung über den Weltacker

Zum Abschluss der Fairen Woche 2023 besuchten Mitglieder der Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Walldorf gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Bundesgartenschau (BUGA) in Mannheim.


Am Bahnhof von Walldorf-Wiesloch versammelte sich die Gruppe von insgesamt 18 Personen und fuhr mit der S-Bahn zur Arena und von dort mit dem Shuttlebus direkt zum Eingang Spinelli-Park. Die Gruppe schlenderte zuerst durch ein paar Hallen, bestaunte Pflanzen, Skulpturen aus dem Mannheimer Stadtbild sowie die Live-Übertragung des SWR-Radiosenders aus dem Studio aus der BUGA-Halle. 

Auf dem Weg wurde auch der ein oder andere „Nachhaltigkeitsgarten“ angeschaut, die die Leitziele der Vereinten Nationen (UN) veranschaulichen. Insbesondere der Garten „SDG 12 – Nachhaltige/r Konsum und Produktion“ hat die an Fairtrade Interessierten beeindruckt. Dieser Garten macht den Umgang des Menschen mit natürlichen Ressourcen sichtbar: Zur Produktion einer einzigen Jeans werden durchschnittlich 8.000 Liter Wasser benötigt. Anhand der Anzahl der Wasserkisten wird diese Wassermenge dargestellt, insgesamt eindrucksvolle 888 Getränkekisten.

Anschließend nahm die Gruppe an der Führung über den 2.000 Quadratmeter großen Weltacker teil. Eine Ernährungswissenschaftlerin gab Tipps und erläuterte sehr anschaulich, welche Flächen jedem Erdenbürger eigentlich zur Verfügung stehen würde. Im Verhältnis zur tatsächlich angebauten Fläche werden Pflanzen als Futter für Menschen und Tiere angebaut. Auf dem Acker wächst auch Baumwolle für Kleidung und es gibt zum Beispiel Raps und Mais, der angebaut wird, um als Biodiesel verarbeitet zu werden. 

Nach der Führung gab es noch Zeit für alle, das Gelände auf Spinelli zu erkunden oder mit der Gondel in den Luisenpark zu fahren, um sich dort die Flora und Fauna anzuschauen.

[image: ][image: ]


Schilderaktion zur Fairen Woche

Die Faire Woche 2023 stand unter dem Motto "Fair. Und kein Grad mehr! #fairhandeln für Klimagerechtigkeit weltweit". Mitglieder der Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Walldorf waren auf der Bundesgartenschau in Mannheim unterwegs und machten mit einer Schilderaktion auf das diesjährige Motto aufmerksam. 
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Unsere Mottos zu "Fair. Und kein Grad mehr!" sind beispielsweise "... darum engagiere ich mich für Fairtrade!", "... darum kaufe ich Fair. Regional. Bio.", "... weil wir alle FAIR behandelt werden wollen", "... darum achte ich beim Kleiderkauf auf Nachhaltigkeit.", "... darum fahre ich Fahrrad.".

		


		
	


	













Faire Woche 2023




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Unter dem Motto „Fair. Und kein Grad mehr!“ dreht sich bei der Fairen Woche alles rund um die Themen Klimagerechtigkeit und Fairer Handel. Es beteiligen sich   bundesweit Aktionsgruppen,  Supermärkte, Schulen, Gemeinden,   gastronomische Betriebe, gemeinnützige  Organisationen und   Privatpersonen bei der diesjährigen Fairen Woche.  Alle Veranstaltungen   der Fairen Woche Deutschland finden Sie hier.


Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Im Zeitraum   vom 15. bis 29. September 2023 gibt es in Walldorf ein buntes Programm   mit vielen interessanten Veranstaltungen und abwechslungsreichen   Aktionen.




Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick

Den Flyer mit allen Aktionen können Sie hier herunterladen.

Freitag, 15. September 2023, 19 bis 22 Uhr
 Kleine Schritte - große Wirkung | Aktionen bei der Einkaufsnacht
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Marktplatz Walldorf
     Am Fairtrade-Stand stoßen wir gerne mit allen Besuchern mit einem  leckeren Apfeleistee aus Walldorfer Apfelsaft an. Teste deinen ökologischen Fußabdruck und erhalte Ideen für die Einsparung von CO2. Für Klein und Groß  gibt es Informationen rund um Ganz.Schön.Fair.


KaffeeKaffee aus Nußloch
 Die  mobile Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und  Kuchenspezialitäten ist wieder direkt neben dem Fairtrade-Stand bei der  Einkaufsnacht zu finden. Das Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (Re-Cup),  vegan, inklusive Beschäftigung. www.kaffeekaffee-heidelberg.de


Sonntag, 17. September 2023, 11 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Kirche, Johann-Jakob-Astor-Str. 1, Walldorf
Der  Gottesdienst in der Fairen Woche stellt Fragen zur Klimagerechtigkeit. Was hat das Klima mit Gerechtigkeit zu tun? Was mischt sich die Kirche da ein? Bringt es was, wenn wir was ändern?



Donnerstag, 21. September 2023, 9 bis 12:30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Nachhaltige Geldanlagen | Erneuerbare Energien | Sanieren
Sparkasse Heidelberg - Filiale Walldorf, Hauptstraße 5, Walldorf
Möchten  Sie auch die Zukunft für die kommenden Generationen mitgestalten? Dann  investieren Sie in nachhaltige Geldanlagen. Unser Nachhaltigkeitsexperte  informiert Sie gerne.


Ferner steht ein Ansprechpartner für die Themen "Erneuerbare Energien" und "Sanieren" zur Verfügung.

Freitag, 22. September 2023, 19 Uhr
Quiz mit Preisen zu Themen rund um Fairtrade
Fairtrade-Stadt Walldorf, Carolushaus, Hauptstraße 22, Walldorf
Beim Pub-Quiz ist Dein Wissen gefragt! Die Fragen beziehen sich sowohl auf den Fairen Handel sowie Nachhaltigkeit in und um Walldorf, als auch auf die Faire Woche selbst.


In vier verschiedenen Kategorien werden Punkte gesammelt, um einen der beliebten Preise gewinnen zu können. Anmelden können sich bis zum 18. September Teams von 3 bis 6 Personen unter folgender E-Mail-Adresse: fairtrade@walldorf.de. 

Samstag, 23. September 2023, 9 bis 13 Uhr
 Walldorfer Apfeltag
 Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner, Kleinfeldweg 52, Walldorf
   Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen  tragen  viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu  Apfelsaft  verarbeitet werden. Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt,  die die  Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder  seinen  Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt  und ist  dadurch lange haltbar. 


Weitere Informationen zum Ablauf werden  rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der „Walldorfer Rundschau“ veröffentlicht.


In diesem Jahr nimmt neben der Fairtrade-Stadt Walldorf auch  wieder  KaffeeKaffee! mit dem Kaffeemobil am Apfeltag teil. Die mobile   Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und   Kuchenspezialitäten. Unsere Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (ReCup),   vegan, inklusive Beschäftigung. Nähere Informationen erhalten Sie auch   unter: www.kaffeekaffee-heidelberg.de.


Samstag, 23. September 2023, 20 - 23 Uhr
Fairtanzen
Tanzschule Kronenberger, Hauptstraße 2, Walldorf
An diesem Abend werden Cocktails mit Produkten aus Fairem Handel angeboten. Es gibt Informationen und ein Quiz zu Fairtrade.


Anmeldung erbeten unter www.kronenberger.de


Montag, 25. September 2023, 19 Uhr
"Upcycling" - aus alt mach neu
 Carolushaus, Hauptstraße 22, Walldorf
Alten Dingen mit etwas Kreativität ein neues Leben schenken, dabei weniger Ressourcen verbrauchen und die Umwelt schonen - das ist die Idee hinter "Upcycling". Hier kommt es also zu einer stofflichen Aufwertung.


Upcycling liegt seit einigen Jahren im Trend und geht gegen die Wegwerfmentalität vor. Beim Workshop wird u. a. erläutert, wie im Haushalt gebrauchte Schraubgläser, Eierkartons, Klopapierrollen, Blechdosen, Flaschen oder Tetrapaks neue Verwendung finden können.


Freitag, 29. September 2023, 13 Uhr
BUGA-Besuch mit Führung Weltacker Fairtrade-Stadt Walldorf
Gemeinsame Fahrt mit der S-Bahn ab Walldorf-Wiesloch nach Mannheim und Besuch der BUGA mit Führung über den Weltacker.Auf unserem Planeten leben aktuell ungefähr acht Milliarden Menschen und es werden immer mehr. Wenn wir die zur Verfügung stehende Ackerfläche unter diesen vielen Menschen gerecht aufteilenwürden, stünden jedem von uns 2000 Quadratmeter zur Verfügung.Bei einer gemeinsamen Führung wollen wir uns mit diesem Aspekt der Klimagerechtigkeit beschäftigen. Verbindliche Anmeldung während der Öffnungszeiten im Rathaus im Zimmer 117 mit Zahlung des Kostenbeitrags in Höhe von zehn Euro für die Eintrittskarte zur BUGA.


Samstag, 30. September 2023, 10 - 14 Uhr
Tag zur Elektromobilität
Stadt Walldorf, Foyer Astoria-Halle und Parkplatz Schulzentrum, Schwetzinger Straße 91, Walldorf
Sie spielen mit dem Gedanken, sich ein Elektroauto zu kaufen? Sie möchten mit Walldorfer Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kommen, die bereits ein Elektroauto fahren? Sie haben Fragen rund
um Elektromobilität? Dann sind Sie hier genau richtig. Bei der Veranstaltung mit Vorträgen und Austauschmöglichkeiten mit Elektromobilisten und Autohäusern können Sie sich informieren.

Aktionen an mehreren Tagen:

Freitag, 15. September bis Freitag, 29. September 2023
FAIRKosten
 lieber unverpackt Walldorf, Sambugaweg 11, Walldorf
Fair gehandelte Bio-Lebensmittel u. a. Schokolade aus Ghana von fairafric, Trockenfrüchte und Nüsse von Fairfood Freiburg. 


Freitag, 15. September bis Freitag, 29. September 2023 
Plakatausstellung "Fairtrade & Nachhaltigkeit"
 lieber unverpackt Walldorf, Sambugaweg 11, Walldorf
Die Ausstellung mit acht Postern von Fairtrade Deutschland e. V. beleuchtet die Bedeutung von fairtrade für nachhaltiges Handeln und Klimaschutz.

		


		
	


	













Fairtrade-Stadt Walldorf beim Firmenlauf dabei




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Zum ersten Mal nahm die Steuerungsgruppe Fairtrade am Volksbank Firmenlauf in Walldorf teil.
Sowohl mit Lauf-Teams als auch mit einem Informationsstand im Waldstadion war die Steuerungsgruppe vertreten. Die von der Fairtrade-Stadt Hockenheim ausgeliehenen Bananenkostüme sorgten für eine besonders gute Sichtbarkeit.

Am Fairtrade-Stand konnten sich die rund 400 Läuferinnen und Läufer mit fair gehandelten Bananen, fairer Schokolade und fairen Lollis versorgen.

Am Volksbank Firmenlauf nahm die Steuerungsgruppe Fairtrade mit vier Teams teil. Drei Teams traten mit den Fairtrade-T-Shirts und ein Team im Fairtrade-Bananenkostüm an. Das Männerquartett war hier überaus erfolgreich und belegte den 1. Platz. Herzliche Glückwünsche ans Team „fairlaufen“ mit Daniel Jungblut, Timo Müller, Samuel Schmid und David Schmittinger.
Das Damenquartett „fairtauschen“ mit Eva Gröne, Mona Gröne, Maria Hübl und Marla Schieck sowie das Bananenquartett „dabeifair“ (Kategorie: „Das kreativste Team“) mit Barbara Mühle, Anja Rosker, Kira Schumann und Sandra Seitz belegte jeweils den 2. Platz.

Ein großer Dank geht an die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Walldorf sowie ihren Lehrer, Daniel Jungblut, die die größte Anzahl an Läuferinnen und Läufer der Fairtrade-Gruppen stellte und die Fairtrade-Steuerungsgruppe laufkräftig unterstützte. 
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Faire Metropolregion Rhein-Neckar




	

	
		

	
		
				
			

		

	
	
	
	
	
	
	
	
		
			

	
	
		Metropolregion Rhein-Neckar mit Zertifikat „Faire Region“ ausgezeichnet
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			Foto: VRRN/Schwerdt

Zwei Jahre nachdem der Beschluss zur Prozesseröffnung und der Bewerbung als „Faire Region“ gefasst wurde, ist die Metropolregion als „Faire Region Rhein-Neckar“ ausgezeichnet worden. Durch die Teilnahme an der Kampagne Fairtrade-Town wird der faire Handel auf kommunaler bzw. regionaler Ebene gestärkt und die Vernetzung von Akteuren aus Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft gefördert. Der Titel wird durch Fairtrade Deutschland e.V. für zwei Jahre vergeben und würdigt das Engagement der Region für den fairen Handel in allen gesellschaftlichen Bereichen.


Die Auszeichnung als Faire Region unterstreicht die Position der Metropolregion Rhein-Neckar als innovative und weltoffene Region mit Vorbildcharakter. Stefan Dallinger, Verbandsvorsitzender der Metropolregion Rhein-Neckar, betont: „Durch die Minderung des Imports von Lebensmitteln außerhalb der Saison und die Unterstützung regionaler Produzenten stärken wir die Strukturen in der Region. 
Und durch bewusste Entscheidungen Produkte, die nicht bei uns in der Region hergestellt werden aus fairem Handel zu beziehen, verbessern die Situation der Produzenten im Globalen Süden und werden unserer internationalen Verantwortung gerecht".
 
Dass die Auszeichnung nicht Schlusspunkt, sondern vielmehr Auftakt zur Verstetigung des Engagements ist, betonen auch Ralph Schlusche, Verbandsdirektor des Verbandes Region Rhein-Neckar und Manfred Helfert, Vorsitzender des Eine-Welt-Zentrums Heidelberg e.V.: "Die Engagierten sind Vorreiter und Menschen, die etwas zum Positiven verändern möchten. Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung und werden uns weiterhin für den fairen Handel und eine nachhaltige Entwicklung der Region einsetzen".


Für die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf nahm Susanne Nisius an den Feierlichkeiten teil und freut sich, dass nun neben der Stadt Walldorf auch die gesamte Region ausgezeichnet wurde und sich für Fairen Handel und bessere Arbeitsbedingungen auf der ganzen Welt einsetzt.

Weitere Informationen über die Initiative „Rhein-Neckar Fair“ der Metropolregion Rhein-Neckar finden Sie hier: www.rhein-neckar-fair.de 

		


		
	


	













Spende an Hilfe zur Selbsthilfe




	

	
		

	


	

	
		
			

	
		
		
			
				
					
						
							
									
								

							
								
								
								
									
	
			
					
	[image: Die Fairtrade-Steuerungsgruppe übergibt einen Scheck an den Verein Hilfe zur Selbsthilfe.]

				
		

								
							 

							
									

								
						

					
				
			

		
		
	












		

		
			
			Nach der Corona-bedingten dreijährigen Zwangspause des Weihnachtsmarkts war die Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Walldorf im Dezember 2022 wieder mit einer Hütte auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt vertreten. Angeboten wurde regionaler Winzer-Glühwein, Apfelpunsch aus Walldorfer Apfelsaft sowie fair gehandelte Schoko-Nikoläuse und –Riegel. Am zweiten Adventswochenende konnte so ein Erlös von 500 Euro erzielt werden. Thomas Bensch, Sprecher der Steuerungsgruppe, freute sich gemeinsam mit den Steuerungsgruppen-Mitgliedern und unter dem Beisein von Bürgermeister Matthias Renschler, einen Scheck über 500 Euro an den Verein Hilfe zur Selbsthilfe zu übergeben.

 Mit der Spende unterstützt Hilfe zur Selbsthilfe Kindern und Familien in den Themengebieten Erziehung, schulische und berufliche Ausbildung, medizinische Versorgung und Gesundheitserziehung. Alle gesammelten Gelder fließen ohne Abstriche in die Projekte. Organisation und Verwaltungsaufwand werden ausschließlich ehrenamtlich von den Mitgliedern geleistet.

		


		
	


	













Weihnachtsmarkt 2022
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Fairtrade-Stand auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt

Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf freut sich sehr, Sie dieses Wochenende beim Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz begrüßen zu dürfen.
Am Freitag, 2. Dezember (18 - 21 Uhr), Samstag, 3. Dezember (16 - 22 Uhr) und Sonntag, 4. Dezember (14 - 20 Uhr) bieten wir wieder Nikoläuse aus fair gehandelter Schokolade sowie Fairtrade-Schokoladenriegel an. Beides verursacht bestimmt strahlende (Kinder-)Augen an Nikolaus und eignet sich bestens als Geschenk. 
Bei einem Tässchen nachhaltigem Glühwein oder Walldorfer Apfelpunsch lassen sich ferner direkt vor Ort vorweihnachtliche Gespräche in gemütlicher Atmosphäre führen. Auch Informationen über Fairtrade in Walldorf erhalten die Besucherinnen und Besucher sehr gerne. Die druckfrische Auflage des Fairführers darf ebenfalls gerne mitgenommen werden.


Vorbeischauen lohnt sich! 


Über einen Besuch würden wir uns sehr freuen.


Alle Informationen über die Aktionen der Fairtrade-Stadt Walldorf gibt es auch unter www.ganz-schoen-fair.de.


Wir wünschen eine schöne Adventszeit!


Die Steuerungsgruppe Fairtrade

		


		
	


	













Faire Woche 2022 mit vielen nachhaltigen Aktionen




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			„Alles Banane, oder was?“

Auch in diesem Jahr startete die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf wieder mit der beliebten Aktion „Alles Banane, oder was?“ in die Faire Woche. Am Donnerstag, 15. September 2022 wurden Fairtrade-Bananen an die Besucherinnen und Besucher des Wochenmarktes verteilt und auf die Aktionen der Fairen Woche hingewiesen. Die Rezepthefte mit schönen Rezeptideen mit Zutaten aus dem Fairen Handel wurden ebenfalls gerne am Stand entgegengenommen.[image: ]
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„Apfeleistee mit Walldorfer Apfelsaft“ bei der Walldorfer Einkaufsnacht

Im Rahmen der Fairen Wochen fand am Freitag, 16. September 2022 anlässlich der Walldorfer Einkaufsnacht beim Stand der Fairtrade-Stadt Walldorf zum ersten Mal eine Verkostung mit Apfeleistee statt. Der Apfeleistee wurde mit Apfelsaft aus Walldorfer Äpfeln sowie einer Kräuterteemischung von „lieber unverpackt“ hergestellt. Auf dem Marktplatz lenkte die Fairtrade-Steuerungsgruppe den Blick auf den bewussteren Umgang mit den Ressourcen, die den Menschen zur Verfügung stehen und verteilte neben Informationsmaterialien auch Fairtrade Bananen und Schokolade sowie Obst- und Gemüsebeutel für einen plastikfreien Einkauf.

Auf die jüngeren Besucherinnen und Besucher wartete ein Dosenwurfspiel. Als kleines Dankeschön fürs Mitmachen winkte Fairtrade Schokolade sowie Lollis aus fair gehandeltem Zucker für die kleineren Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Standes der Fairtrade-Stadt Walldorf.

Viele Besucherinnen und Besucher der Walldorfer Einkaufsnacht freuten sich auch über die Mobile Espresso-/Kaffeebar mit Kaffeevariationen und veganen und glutenfreien Kuchenspezialitäten von „KaffeeKaffee“ aus Nußloch. Die Fairtrade-Kaffeebohnen werden von einer regionalen Kaffeerösterei bezogen und die Getränke müllfrei in „ReCup“ Pfandbechern ausgeschenkt. Der noch junge Familienbetrieb wurde gegründet, um für den Sohn mit frühkindlichem Autismus eine inklusive Beschäftigung als Barista zu ermöglichen.

Komplettiert wurde das Angebot der Steuerungsgruppe Fairtrade durch einen Stand des Geschäftes „lieber unverpackt Walldorf“. Barbara Mühle nutzte gerne die Gelegenheit, um mit Passanten ins Gespräch zu kommen und bot hierbei eine Verkostung mit einer pikanten Nussmischung an. Ferner wies sie auf die Nachhaltigkeit der Verpackungsvermeidung hin. Am darauffolgenden Samstag, 17. September organisierte Barbara Mühle noch eine Veranstaltung zum World Clean Day. Hier wurde von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern fleißig Müll im Stadt- und angrenzenden Waldgebiet gesammelt.

Die Mitglieder der Steuerungsgruppe Fairtrade freuten sich über den großen Andrang und darüber, auch in diesem Jahr viele Menschen für die Themen „regional, bio und fair“ zu sensibilisieren.
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Kleiderbörse 

Im Rahmen der „Fairen Woche“ in Walldorf, die vom 16.09.2022 bis zum 30.09.2022 stattfand, organisierte das Gymnasium Walldorf wieder eine Kleiderbörse in der Schule für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer. 

Solch eine Kleiderbörse hatte das Gymnasium bereits 2019 zur Fairen Woche organisiert. Die Idee der Kleiderbörse passte auch zur diesjährigen Fairen Woche, die die Themengebiete „Nachhaltigkeit“ und „Kleidung“ in den Fokus setzte. Unter dem Motto „Fair steht dir – #fairhandeln für Menschenrechte weltweit“ beschäftigte sich die aktuelle Faire Woche mit menschenwürdigen Arbeitsbedingungen und dem nachhaltigen Wirtschaften in der Textil-Lieferkette. Bei der Umsetzung der Kleiderbörse ging es vor allem darum, ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass unsere Kleidung sehr häufig in armen Ländern unter menschenunwürdigen Bedingungen hergestellt wird und wir uns beim Kleiderkauf die Frage stellen sollten, ob wir das neue T-Shirt wirklich benötigen oder nicht. Um einige Zahlen dazu zu nennen:

•    Ein T-Shirt legt durchschnittlich bei seiner Produktion bis zu 50.000 km zurück.
•    Drei Viertel aller produzierten Kleidung kommt aus Entwicklungs- oder Schwellenländern.
•    Für die Herstellung eines T-Shirts benötigt man ca. 2.700 Liter Wasser.

Angesichts dieser Zahlen macht es Sinn, (auch) gebrauchte Kleidung zu tragen und damit zur Nachhaltigkeit beizutragen.

Bei der „Second-Hand-Kleiderbörse“, die vom 19. bis 23. September stattfand, konnte man sich – ohne dafür zu bezahlen – Kleidung aussuchen. Mit Hilfe der AG des Fairen Handels und Schülerinnen und Schülern, die sich für dieses Thema interessieren und das Projekt gerne unterstützen, wurde Kleidung, die von Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern sowie Eltern gespendet wurde, gesammelt und im Oberstufenraum ausgelegt, damit diese einer möglichst großen Gruppe von vor allem Schülern und Schülerinnen zur Verfügung gestellt werden konnte.

Die Kleidung, die in der Schule keine Abnahme fand, wird gespendet. Das Begegnungshaus hatte bereits am Freitagmittag einen Teil der noch vorhandenen Kleidung abgeholt. Die restliche Kleidung wird an, z. B. Kleiderstuben gespendet.
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Online-Pub-Quiz zu Themen rund um Fairtrade

Am Freitag, 30. September 2022 fand wieder ein Online-Pub-Quiz statt, welches von der Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Walldorf initiiert wurde. Nach einer kurzen Begrüßung durch Susanne Nisius, Leiterin der Wirtschaftsförderung, erklärte Felix Flory allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Spielregeln. Im Anschluss begannen die drei Teams munter Fragen aus vier Rubriken und unterschiedlichen Schwierigkeitskategorien auszuwählen. Gut zwei Stunden lang wurde gegrübelt, geschätzt und mit Wissen in den Rubriken „Abkürzungen“, „Fairer Handel“, „Schätzfragen“ und „Fragezeichen“ geglänzt. Dabei gab es echte Aha-Effekte, z. B. dass bei der Herstellung von einem T-Shirt 2.700 Liter Wasser verbraucht werden. Auch musste geschätzt werden, wie viele Fairtrade-Towns es mittlerweile in Deutschland gibt und wie viele auf ihre Ernennung warten. Es sind inzwischen gut 800 Städte die schon zertifiziert sind und 159 Städte und Kreise befinden sich zurzeit im Bewerbungsprozess. Die Stadt Walldorf ist übrigens seit Januar 2017 die 455. Fairtrade-Town.

Am Ende freute sich eine Walldorfer Familie über den 1. Platz und eine Studentengruppe über den 2. Platz. Wir gratulieren den beiden Teams und bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für den interessanten und lehrreichen Abend. Ein besonderer Dank geht an Felix Flory für die Organisation des Pub-Quiz und die Zusammenstellung der Fragen.

Damit ging auch die Faire Woche zu Ende. Danke an alle, die Aktionen und Veranstaltungen durchgeführt oder besucht haben und sich damit in Walldorf für den Fairen Handel und Nachhaltiges Wirtschaften einsetzen! 
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Unter dem Motto „Menschenwürdige  Arbeitsbedingungen“ beteiligen sich  bundesweit Aktionsgruppen,  Supermärkte, Schulen, Gemeinden,  gastronomische Betriebe, gemeinnützige  Organisationen und  Privatpersonen bei der diesjährigen Fairen Woche.  Alle Veranstaltungen  der Fairen Woche Deutschland finden Sie hier.


Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Im Zeitraum  vom 16. bis 30. September 2022 gibt es in Walldorf ein buntes Programm  mit vielen interessanten Veranstaltungen und abwechslungsreichen  Aktionen.


 

Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick

 

Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.

Sonntag, 4. September 2022, 19 Uhr
Klimawandel: Sind wir noch zu retten?
 Punkt Sieben, Evangelisches Gemeindehaus, Schulstr. 4, Walldorf
  Die Folgen der globalen Erderwärmung sind spürbar. Was bedeuten die gesetzten ambitionierten Klimaschutzziele für uns? Welche Folgen hat der Ukraine-Krieg für die Energiewende? Prof. Dr. Joachim Schleich geht diesen Fragen auf den Grund.
Weitere Infos unter: www.punktsieben.org

Donnerstag, 15. September 2022, 9 bis 13 Uhr
 Alles Banane, oder nicht?
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Wochenmarkt, Marktplatz Walldorf
   Infostand der Steuerungsgruppe Fairtrade mit viel Wissenswertem rund  um  fair, regional und bio. Die Wochenmarkt-Besucher erwartet eine  kleine  faire gelbe Überraschung.

Freitag, 16. September 2022, 19 bis 22 Uhr
 5 Jahre Fairtrade-Stadt Walldorf | Aktionen bei der Einkaufsnacht
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Marktplatz Walldorf
    Am Fairtrade-Stand stoßen wir gerne mit allen Besuchern mit einem leckeren Apfeleistee aus Walldorfer Apfelsaft an. Für Klein und Groß gibt es Informationen rund um Ganz.Schön.Fair sowie ein Wurfspiel mit fairen Preisen.
KaffeeKaffee aus Nußloch
 Die mobile Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und Kuchenspezialitäten ist wieder direkt neben dem Fairtrade-Stand bei der Einkaufsnacht zu finden. Das Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (Re-Cup), vegan, inklusive Beschäftigung. www.kaffeekaffee-heidelberg.de

Sonntag, 18. September 2022, 10 Uhr
Gottesdienst
Evangelische Kirche, Johann-Jakob-Astor-Str. 1, Walldorf
Der Gottesdienst in der Fairen Woche möchte darauf aufmerksam machen, dass wir als christliche Gemeinde unseren Beitrag zum Zusammenwachsen der Welt leisten können. Im Anschluss wird zu einer Tasse fairen Kaffee eingeladen.


Sonntag, 18. September 2022, 14:30 bis 18 Uhr
 "Wir bewegen Familien"
 WiWa Familie-Bewegungstag, Astoria-Halle, Schwetzinger Str. 91, Walldorf
Werden die Kinderrechte überall auf der Welt befolgt? Zwei Tage vor dem Weltkindertag bieten wir eine Informations-, Mal- und Bastelstation  zum Thema Kinderrechte an. Zum Mitmachen!

Mittwoch, 21. September 2022, 19:30 bis 20:30 Uhr
"Von der Kakaobohne zur fertigen Tafel Schokolade - faire Produkte komplett in Ghana"
 fairafric und lieber unverpackt, Online-Vortrag durch Elisabeth Karg
Was steht hinter der Geschichte von fairafric? Warum soll sie die fairste Schokolade sein? Und was hat es mit der Schokoladenrevolution auf sich? Diese Fragen und mehr beantworten wir in einem halbstündigen Vortrag mit anschließend genügend Zeit für Fragen. Seid dabei und leitet den Link gerne weiter!
Die Schokolade sowie die schokolierte Mango und Ananas gibt es in der Woche auch bei lieber unverpackt im Sambugaweg 11 zu kosten. Weitere Infos und Anmeldung zum Vortrag unter: https://lets-meet.org/reg/ca46c05bbec3c430e0.

Donnerstag, 22. September 2022, 9 bis 12:30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Nachhaltige Geldanlagen
Sparkasse Heidelberg - Filiale Walldorf, Hauptstraße 5, Walldorf
Möchten Sie auch die Zukunft für die kommenden Generationen mitgestalten? Dann investieren Sie in nachhaltige Geldanlagen. Unser Nachhaltigkeitsexperte informiert Sie gerne.

Donnerstag, 22. September 2022, 17 bis 19 Uhr
Fairer Märchenabend
 Bettenfachgeschäft Gröner, Kleinfeldweg 52, Walldorf
Groß und Klein können Märchen aus aller Welt lauschen, vorgelesen von Annemarie Gröner. Wir bitten um  Voranmeldung telefonisch unter 06227 4408 oder per Mail an Wasserbetten@groener.com.

Samstag, 24. September 2022, 9 bis 14 Uhr
 Walldorfer Apfeltag
 Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner, Kleinfeldweg 52, Walldorf
  Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen tragen  viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu Apfelsaft  verarbeitet werden. Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt, die die  Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder seinen  Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt und ist  dadurch lange haltbar. 
Weitere Informationen zum Ablauf werden  rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der „Walldorfer Rundschau“ veröffentlicht.
  In diesem Jahr nimmt neben der Fairtrade-Stadt Walldorf auch  wieder KaffeeKaffee! mit dem Kaffeemobil am Apfeltag teil. Die mobile  Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und  Kuchenspezialitäten. Unsere Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (ReCup),  vegan, inklusive Beschäftigung. Nähere Informationen erhalten Sie auch  unter: www.kaffeekaffee-heidelberg.de. 

Sonntag, 25. September 2022, 10:30 Uhr
Familiengottesdienst
 Katholische Kirche, Hauptstraße 22, Walldorf
Erntedank-Gottesdienst rund um die Themen Fairtrade und heimischer Apfel

Donnerstag, 29. September 2022, 17 bis 19 Uhr
Fairer Märchenabend
 Bettenfachgeschäft Gröner, Kleinfeldweg 52, Walldorf
Groß und Klein können Märchen aus aller Welt lauschen, vorgelesen von Annemarie Gröner. Wir bitten um Voranmeldung telefonisch unter 06227 4408 oder per Mail an Wasserbetten@groener.com.

Freitag, 30. September 2022, 20 Uhr
 Online Pub-Quiz mit Preisen zu den Themen Fairer Handel, Faire Woche und Fragezeichen
 Fairtrade-Stadt Walldorf
  Beim Online-Pub-Quiz ist Dein Wissen gefragt! Die Fragen beziehen sich  sowohl auf den Fairen Handel sowie Nachhaltigkeit in und um Walldorf,  als auch auf die Faire Woche selbst.
  In vier verschiedenen Kategorien werden Punkte gesammelt, um einen der  beliebten Preise gewinnen zu können. Anmelden können sich bis zum 23.  September Teams von 3 bis 6 Personen unter folgender E-Mail-Adresse: fairtrade@walldorf.de. 

Aktionen an mehreren Tagen:

Freitag, 16. September 2022 bis Freitag, 30. September
FAIRKosten
 lieber unverpackt Walldorf, Sambugaweg 11, Walldorf
Fair gehandelte Bio-Lebensmittel u. a. Schokolade aus Ghana von fairafric, Trockenfrüchte und Nüsse von Fairfood Freiburg. 

Freitag, 16. September 2022 bis Freitag, 30. September
NATUR, die berührt...
 Bettenfachgeschäft Gröner, Kleinfeldweg 52, Walldorf
Das Bettenfachgeschäft präsentiert fair gehandelte Bettwaren wie Bettdecken und Kissen sowie Bettwäsche und Frottierwaren.

Freitag, 16. September 2022 bis Freitag, 30. September
Plakatausstellung "Nach St(r)ich und Faden"
 Evangelische Kirche, Johann-Jakob-Astor-Str. 1, Walldorf
Plakatausstellung rund um die Arbeitsbedingungen in der Bekleidungsindustrie und Mode-Mythen.

Freitag, 16. September 2022 bis Freitag, 30. September
Ausstellung der Festtafel "Eine Welt"
 Evangelische Kirche, Johann-Jakob-Astor-Str. 1, Walldorf
Wie hoch ist die Lebenserwartung in Indien und Sierra Leone im Gegensatz zu Deutschland? Die Festtafel lädt ein, Platz zu nehmen, um die Unterschiede nachzuempfinden.

		


		
	


	













Vorweihnachtszeit 2021




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Faire Weihnachtsgrüße

Im zweiten „Corona“-Jahr konnte die Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Walldorf einen Großteil der geplanten Veranstaltungen durchführen. Besonders freute es uns, dass im Rahmen der Fairen Woche vom 10. bis 24. September viele Aktionen stattfinden konnten. So waren Groß und Klein über die von uns verschenkten, fair gehandelten Bananen auf dem Wochenmarkt erfreut. Der Test des ökologischen Fußabdrucks während der Einkaufsnacht kam bei der Bevölkerung ebenfalls sehr gut an. Mit dem Vortrag von Amnesty International zum Thema Menschenrechte und dem Online-Pub-Quiz mit Fragen zu den Themen Menschenrechte, Fairer Handel und Fragezeichen hatten wir zwei neue Aktionen in unserem Programm, die eine gute Resonanz erzeugten. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in diesem Jahr bei den verschiedenen Aktionen unterstützt haben, und freuen uns auf den Austausch im kommenden Jahr, der dann hoffentlich bald auch wieder persönlich erfolgen kann. Die erste Sitzung der Steuerungsgruppe im neuen Jahr findet am 19. Januar 2022 um 18.00 Uhr wahrscheinlich per Zoom statt. Interessierte melden sich gerne vorab unter fairtrade@walldorf.de an.

Bei weiteren Fragen zu Fairtrade in Walldorf können Sie sich gerne unter www.ganz-schoen-fair.de informieren oder an den Sprecher der Steuerungsgruppe, Thomas Bensch unter Telefon 06227 2009 wenden.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gesundes und faires neues Jahr!

Die Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Walldorf



Siegel für Fairtrade-Produkte 

Die Fairtrade Steuerungsgruppe setzt sich für eine Förderung des Fairen Handels, auch in Walldorf, ein. Die Siegel dienen der Kennzeichnung von Produkten, um von den Verbrauchern erkannt zu werden und bei einer Kaufentscheidung zu unterstützen. Ein wesentliches Problem dabei ist jedoch, dass „fair“ kein rechtlich geschützter Begriff ist und somit unterschiedlich ausgelegt werden kann. Nicht jedes Siegel hält, was es verspricht. Es kommt also darauf an, welche Standards oder Kriterien mit einem solchen Siegel verbunden sind und ob die Einhaltung dieser Standards von unabhängigen Dritten kontrolliert werden. 

Worin unterscheiden sich die Siegel? 

Rund um Kakao und Schokolade ist es nicht so leicht den Überblick zu behalten. Um im Sinne des Walldorfer Mottos: Ganz.Schön.Fair. auch soziale und ökologische Auswirkungen zu berücksichtigen, gilt es sowohl auf Siegel für fairen Handel als auch auf Bio-Siegel zu achten. 

Die Siegel des fairen Handels verbieten ausbeuterische Kinderarbeit, sie garantieren den Kakaobauern faire Preise, sichern langfristige Handelsbeziehungen und sie unterstützen soziale Projekte, wie etwa den Bau von Schulen oder Wasserleitungen. Die Bio-Siegel achten auf Naturverträglichkeit, sie schränken den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ein und verzichten auf gentechnisch veränderte Pflanzen.

Auf welche Siegel können Sie beim Einkauf von Schokolade achten? 

Das bekannte Fairtrade-Siegel wird als empfehlenswert bezeichnet. Die Fairtrade-Marken wie Gepa, The nu Company, Die Gute Schokolade und El Punte haben sehr strenge Kriterien. Bei den Bio-Siegeln gibt es schwache und starke Siegel: Demeter, Naturland und Bioland zeichnen sich durch strenge Kriterien aus. Anders verhält es ich beim bekannteren EU-Bio-Siegel beispielsweise in Bezug auf den Einsatz von Pestiziden. Deshalb ist es am besten, die Siegel des fairen Handels und biologische Siegel zu kombinieren. Dann kann sichergestellt werden, dass die Menschen vor Ort gerecht bezahlt und kein Regenwald für den Kakaoanbau abgeholzt wurde. Eine Kombination bildet das Siegel „Hand in Hand“ ab, welches auch im Handel zu finden ist.

Achten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf im Walldorfer Einzelhandel auf Produkte mit den beschriebenen Siegeln. Mehr über empfehlenswerte Siegel und Fairtrade in Walldorf allgemein finden Sie im Walldorfer Fairführer, den Sie unter www.ganz-schoen-fair.de herunterladen können. 
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Foto: Stadt Walldorf



Dessert-Vorschlag zu Ihrem Weihnachtsmenü

Leider gab es auch in diesem Jahr keinen Weihnachtsmarkt in Walldorf und wir, von der Steuerungsgruppe Fairtrade, konnten die selbst gebackenen, regionalen und fairen Elisenlebkuchen sowie den leckeren Bio-Glühwein nicht anbieten. Damit die (Vor-)Weihnachtszeit trotzdem eine süße Überraschung für Ihre Lieben bereithält, schlagen wir Ihnen das folgende Rezept zum Nachmachen vor. In den Walldorfer Einkaufsmärkten erhalten Sie für die Zutaten viele fair gehandelte Produkte.

Mousse au Chocolat mit Feigen

Zubereitungszeit: 
40 Minuten  
(plus etwa 4 Stunden Ruhezeit)

Zutaten für 4-6 Personen:
100 g getrocknete Feigen
75 ml Orangensaft 
125 g dunkle Schokolade
3 EL Butter
2 EL Milch
2 Eier
2 EL Rohrohrzucker
Etwas Vanille
250 ml Sahne
Eine Prise Salz
Eine Prise Schokostreusel

Zubereitung:
•  Feigen in Stücke schneiden, mit Orangensaft aufgießen und ca. 1 bis 2 Stunden ziehen lassen. 
•  Die Schokolade klein hacken und mit der Butter und der Milch in einer kleinen Schüssel im Wasserbad (oder bei ganz milder Hitze im Topf) zum Schmelzen bringen, abkühlen lassen. 
•  Die Eier trennen und die zwei Eigelbe mit 1 EL Zucker und Vanille schaumig rühren. Die abgekühlte Schokoladenschmelze vorsichtig und löffelweise darunter rühren. 
•  Die Sahne steif schlagen und ebenfalls vorsichtig darunterheben, am besten mit einem Teigspatel. 
•  Die Eiweiße mit einer Prise Salz und 1 EL Zucker steif schlagen. Den Eischnee vorsichtig in die Schokoladenmasse unterheben.
•  Die durchgezogenen Feigen mit der Flüssigkeit kurz pürieren.
    Alles ca. 2 Stunden kühl stellen. 
• Mit Schokostreuseln garnieren und servieren.

Quelle: Forum Fairer Handel e. V.
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Quelle: Forum Fairer Handel e.V./ Jakub Kailczewski

Die Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Walldorf wünscht einen schönen dritten Advent!

		


		
	


	













Faire Woche 2021 mit vielen nachhaltigen Aktionen




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			„Alles Banane, oder nicht?“


Auch in diesem Jahr hat die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf wieder ein buntes Programm zur Initiative Faire Woche zusammengestellt.
 So hat die Steuerungsgruppe am vergangenen Donnerstag, 16. September 2021 auf dem Wochenmarkt in Walldorf die bereits bekannte Aktion „Alles Banane, oder nicht?“ durchgeführt und Fairtrade-Bananen an interessierte Walldorfer Bürgerinnen und Bürger verteilt und auf das Programm der Fairen Wochen aufmerksam gemacht.
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 Zum Abschluss der Fairen Woche in Walldorf findet am Samstag, 25. September 2021 von 9.00 bis 14.00 Uhr der beliebte Walldorfer Apfeltag am Standort Bettenfachgeschäft Gröner im Kleinfeldweg statt. Apfelsaftliebende und Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.

 

„Kleine Schritte – große Wirkung“ bei der Walldorfer Einkaufsnacht


Im Rahmen der Fairen Wochen fand am Freitag, 17. September 2021 anlässlich der Walldorfer Einkaufsnacht bei dem Stand der Fairtrade-Stadt Walldorf zum zweiten Mal die Aktion „Ökologischer Fußabdruck“ statt.

Auf dem Marktplatz lenkte die Aktion der Fairtrade-Steuerungsgruppe den Blick auf den bewussteren Umgang mit den Ressourcen, die den Menschen zur Verfügung stehen. Hier konnte man großen Fußspuren folgen, die mit Fragen zum Verhalten in Sachen Ernährung, Energie, Konsum und Mobilität versehen waren. Gefragt wurde unter anderem nach der Anzahl der technischen Geräte, die in der eigenen Küche stehen. „Wie kommst du zur Arbeit, Schule oder Ausbildung?“ wurde gefragt oder auch, wie oft man saisonales Obst und Gemüse kauft.

Das Ergebnis lieferte Aussagen zum ökologischen Fußabdruck, den man auf der Erde hinterlässt. Dieser gibt an, wie groß der Verbrauch an Rohstoffen und Energie ist und wie viele Erden man für den eigenen Lebensstil benötigt. Nicht nur manche Fragen, sondern auch so manches Ergebnis stimmte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nachdenklich, die sich auf den Parcours begeben hatten. Null bis zwanzig Punkte und damit ein nachhaltiger Lebensstil sind für nahezu keinen erreichbar. Waren manche zu Beginn des Parcours etwas zögerlich, so kamen sie durch die Fragen und das Ergebnis doch zum Nachdenken und ins Gespräch mit den Mitgliedern der Fairtrade-Gruppe, die gerne leicht umsetzbare Tipps für einen nachhaltigeren Lebensstil gaben.[image: ]


„Auch viele kleine Schritte zeigen eine große Wirkung“, sind sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sicher. Als kleines Dankeschön fürs Mitmachen winkten eine Fairtrade-Banane oder Schokolade, Fairtrade-Rezepthefte, Blumensamen oder Lesezeichen sowie Lollis aus fair gehandeltem Zucker für die kleineren Besucherinnen und Besucher des Standes der Fairtrade-Stadt-Walldorf.
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Viele Besucherinnen und Besucher der Walldorfer Einkaufsnacht freuten sich auch über die Mobile Espresso-/Kaffeebar mit Kaffeevariationen und veganen und glutenfreien Kuchenspezialitäten von „KaffeeKaffee“ aus Nußloch. Die Fairtrade-Kaffeebohnen werden von einer regionalen Kaffeerösterei bezogen und die Getränke müllfrei in „ReCup“- Pfandbechern ausgeschenkt. Der noch junge Familienbetrieb wurde gegründet, um für den Sohn mit frühkindlichem Autismus eine inklusive Beschäftigung als Barista zu ermöglichen.

Komplettiert wurde das Angebot der Steuerungsgruppe Fairtrade durch einen Stand des neuen Geschäftes „lieber unverpackt Walldorf“, welches Ende des Jahres eröffnen wird. Barbara Mühle nutzte gerne die Gelegenheit, um mit Passanten ins Gespräch zu kommen und auf die Nachhaltigkeit der Verpackungsvermeidung hinzuweisen.

Alle Mitglieder der Steuerungsgruppe Fairtrade freuten sich über den großen Andrang und freuten sich, auch in diesem Jahr viele Menschen für die Themen „regional, bio und fair“ zu sensibilisieren.

 

Vortrag „Amnesty International – weltweit für unsere Menschenrechte“


Am Mittwoch, 22. September fand im evangelischen Gemeindehaus anlässlich der fairen Wochen ein Vortrag der Amnesty-International-Gruppe aus Wiesloch und Umgebung statt. Roland Vogel gehört der Gruppe bereits seit über 40 Jahren an und hatte über viele Beispiele aus den verschiedenen Arbeitsbereichen zu berichten. Seit der Gründung im Jahr 1961 konnte durch zahlreiche Aktionen bereits einigen Menschen die Freilassung oder zumindest humanitäre Hilfe in den Gefängnissen gewährt werden.

Gudula Dinkelbach wies noch auf das zahlreich ausgelegte Informationsmaterial sowie auf Schreiben, die direkt vor Ort ausgefüllt werden konnten, hin. Die interessierten Besucherinnen und Besucher stellten diverse Fragen, um mehr über die wichtige Arbeit von Amnesty International zu erfahren. Zum Schluss der Veranstaltung waren sich alle Besucherinnen und Besucher einig, dass Amnesty International eine unterstützenswerte Organisation ist, in der man sich zukünftig mehr einbringen könnte. Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf bedankt sich für den Vortrag und das Interesse an dem Thema.
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Online Pub-Quiz zu den Themen Menschenrechte, fairer Handel und Fragezeichen


Am Freitag, 24. September 2021 fand ein Online-Pub-Quiz statt, welches von der Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Walldorf initiiert wurde. Nach einer kurzen Begrüßung durch Susanne Nisius, Leiterin der Wirtschaftsförderung, erklärte Felix Flory allen Teilnehmern die Spielregeln. Im Anschluss wurden die acht Teams in zwei Gruppen eingeteilt. Felix Flory und Lukas Bensch übernahmen die Moderation je einer Gruppe à vier Teams. Fast drei Stunden lang wurden jeweils zehn Fragen in den Rubriken „Menschenrechte“, „Fairer Handel in Walldorf“, „Fair, bio, regional“ und „Fragezeichen“ von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern beantwortet. Dabei gab es echte Aha-Effekte, z.B. dass bei der Herstellung von einem Kilo Papier mehr Wasser verbraucht wird, als für ein Kilo Jeansstoff (für die Produktion eines DIN-A4-Blattes werden ca. 10 Liter Wasser verbraucht). Auch musste das Wissen unter Beweis gestellt werden, in welchen Walldorfer Geschäften es Produkte aus fairem Handel gibt - hier half ein Blick in den Walldorfer Fairführer (Download unter www.ganz-schoen-fair.de).

Am Ende freuten sich die Junioren des Gymnasiums Walldorf und die Jahrgangsstufe 1 des Gymnasiums Walldorf über den jeweiligen Gruppensieg. Die Preisübergabe soll im Rahmen des Treffens der Fairtrade-Steuerungsgruppe am Mittwoch, 13. Oktober 2021 im Rathaus stattfinden. Wir gratulieren den beiden Gewinnerteams und bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für den interessanten und lehrreichen Abend. Ein besonderer Dank geht an Felix Flory für die Organisation des Pub-Quiz und die Erstellung der Fragen.
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			Unter dem Motto „Menschenwürdige  Arbeitsbedingungen“ beteiligen sich bundesweit Aktionsgruppen,  Supermärkte, Schulen, Gemeinden, gastronomische Betriebe, gemeinnützige  Organisationen und Privatpersonen bei der diesjährigen Fairen Woche.  Alle Veranstaltungen der Fairen Woche Deutschland finden Sie hier.


Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Im Zeitraum vom 10. bis 24. September 2021 gibt es in Walldorf ein buntes Programm mit vielen interessanten Veranstaltungen und abwechslungsreichen Aktionen.


Bitte denken Sie in Zeiten der Corona-Pandemie im Sinne eines guten Lebens bei allen Veranstaltungen der Fairen Woche an genügend Abstand voneinander, auch wenn wir uns gemeinsam für die gute Sache stark machen.

Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick

Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.

Donnerstag, 16. September 2021, 9 bis 13 Uhr
 Alles Banane, oder nicht?
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Wochenmarkt, Marktplatz Walldorf
 Infostand der Steuerungsgruppe Fairtrade mit viel Wissenswertem rund um fair, regional und bio. Die Wochenmarkt-Besucher erwartet eine kleine faire gelbe Überraschung.

Donnerstag, 16. September 2021 
 Nachhaltige Geldanlagen
 Sparkasse Heidelberg, Filiale Walldorf, Hauptstraße 5
 Möchten Sie auch die Zukunft für die kommenden Generationen mitgestalten? Dann investieren Sie in nachhaltige Geldanlagen. Unser Nachhaltigkeitsexperte informiert Sie gerne von 9:00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Freitag, 17. September 2021, 19 bis 22 Uhr
 Kleine Schritte – große Wirkung
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Marktplatz/Hauptstraße
 Testen Sie Ihren ökologischen Fußabdruck bei unserer Aktion bei der Walldorfer Einkaufsnacht. Mit kleinen Schritten können Sie die Welt verändern. Außerdem gibt es viele Informationen rund um den Fairen Handel und Menschenrechte.
 In diesem Jahr nimmt neben der Fairtrade-Stadt Walldorf auch KaffeeKaffee! mit dem Kaffeemobil an der Einkaufsnacht auf dem Marktplatz teil. Die mobile Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und Kuchenspezialitäten. Unsere Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (ReCup), vegan, inklusive Beschäftigung. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: www.kaffeekaffee-heidelberg.de.

Sonntag, 19. September 2021, 11 Uhr
 Gottesdienst
 Evangelische Kirchengemeinde Walldorf, evangelische Kirche
 Der Gottesdienst in der „Fairen Woche“ will darauf aufmerksam machen, dass wir als christliche Gemeinde unseren Beitrag zum Zusammenwachsen der Welt leisten können. Unser Einkaufs- und Konsumverhalten trägt dazu bei, faire Löhne und faire Arbeitsbedingungen zu ermöglichen.

Mittwoch, 22. September 2021, 20 Uhr
 Amnesty International – weltweit für unsere Menschenrechte
 Fairtrade-Stadt Walldorf gemeinsam mit Amnesty International und der ev. Gemeinde, evangelisches Gemeindehaus
 Amnesty International ist eine weltweite Menschenrechtsbewegung, die in über 150 Ländern vertreten ist. Passend zum Thema der „Fairen Woche Deutschland“ informieren Gudula Dinkelbach und Roland Vogel von der Gruppe aus Wiesloch und Umgebung über die Gründung und die Arbeitsbereiche von Amnesty International. Sie berichten aus erster Hand aus der Arbeit der Wieslocher Gruppe und erläutern, was jede/r Einzelne machen kann.

Freitag, 24. September 2021, 20 Uhr
 Menschenrechte, Fairer Handel und Fragezeichen – Online-Quiz mit Preisen
 Fairtrade-Stadt Walldorf
 Beim Online-Pub-Quiz ist Ihr Wissen gefragt! Die Fragen beziehen sich sowohl auf den Fairen Handel sowie Nachhaltigkeit in und um Walldorf, als auch auf die Menschenrechte als Thema der diesjährigen Fairen Woche.
 In vier verschiedenen Kategorien werden Punkte gesammelt, um einen der beliebten Preise gewinnen zu können. Anmelden können sich bis zum 20. September Teams von 3 bis 6 Personen unter folgender E-Mail-Adresse: fairtrade@walldorf.de. 

Samstag, 25. September 2021, 9 bis 14 Uhr
 Walldorfer Apfeltag
 Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner
 Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen tragen viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu Apfelsaft verarbeitet werden. Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt, die die Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder seinen Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt und ist dadurch lange haltbar. Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der „Walldorfer Rundschau“ veröffentlicht.
 In diesem Jahr nimmt neben der Fairtrade-Stadt Walldorf auch KaffeeKaffee! mit dem Kaffeemobil am Apfeltag teil. Die mobile Espresso-/Kaffeebar mit veganen und glutenfreien Kaffee- und Kuchenspezialitäten. Unsere Anliegen: Fairer Handel, müllfrei (ReCup), vegan, inklusive Beschäftigung. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: www.kaffeekaffee-heidelberg.de. 

Freitag, 10. bis Montag, 27. September 2021,
 Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr und Mi außerdem 16.00 - 18.00 Uhr
 Ausstellung der Festtafel „Eine Welt“
 Fairtrade-Stadt Walldorf, Rathausfoyer, Nußlocher Straße 45
 Wie hoch ist die Lebenserwartung in Sierra Leone im Gegensatz zu Deutschland? Die Festtafel lädt ein, Platz zu nehmen, um die Unterschiede nachzuempfinden.

Freitag, 10. bis Freitag, 24. September 2021
 Freiluftausstellung 60 Jahre Amnesty International
 Fairtrade-Stadt Walldorf gemeinsam mit Amnesty International, Drehscheibe und Marktplatz
 Die Banner zeigen, wofür sich Amnesty International seit 60 Jahren mit viel Engagement einsetzt. Sie greifen Themen wie Meinungsfreiheit, Folter und Flucht auf und stellen die Arbeit der Menschenrechtsorganisation vor. Über QR-Codes können sich Interessierte direkt an Aktionen beteiligen, Videos anschauen und zusätzliche Informationen finden.

		


		
	


	













Walldorf weiterhin Fairtrade-Stadt




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Siegelerneuerung für weitere zwei Jahre – Mitmacher willkommen


Walldorf darf zwei weitere Jahre den Titel einer „Fairtrade-Stadt“  führen. Die am 15. Januar 2021 ausgestellte Urkunde des TransFair e. V.  bestätigt, dass Walldorf sich erfolgreich für den Fairen Handel  eingesetzt hat und alle Kriterien einer Fairtrade-Stadt erfüllt hat.  


Am 15. Januar 2017 erhielt Walldorf die Auszeichnung zum ersten Mal.  Damals fand die Aufnahme in die Riege der Fairtrade-Städte im Rahmen des  Neujahrsempfangs statt. Die nächste Siegel-erneuerung folgte im  üblichen Zwei-Jahres-Turnus im Januar 2019 und nun im Januar 2021. Dass  bei Sitzungen städtischer Gremien Kaffee und Tee nur aus fairem Handel  ausgeschenkt werden, ist inzwischen selbstverständlich. Mit dem  Walldorfer Apfelsaft, der dank begeisterter Apfelpflücker entsteht, hat  Walldorf ein Getränk, das nicht lokaler sein könnte. In Walldorfer  Geschäften und der Gastronomie gibt es eine immer reichhaltigere Palette  an Produkten aus fairem Handel und die Fairtrade-Steuerungsgruppe  initiiert Veranstaltungen mit unterschiedlichen Kooperationspartnern.  Alles Voraussetzungen für eine erfolgreiche Fairtrade-Siegelerneuerung. 


Bürgermeisterin Christiane Staab und die Fairtrade-Steuerungsgruppe  freuen sich über die erneute Re-Zertifizierung ganz besonders. Denn der  Ausbruch der Corona-Pandemie und deren Folgen stellten und stellen auch  für die Walldorfer Fairtrade-Aktivitäten eine große Hürde dar. „Dass wir  erneut die Urkunde erhalten haben, ist eine wunderbare Bestätigung des  nicht nachlassenden Engagements aller Beteiligten auch unter erschwerten  Bedingungen, für das ich allen sehr, sehr herzlich danke“, erklärt  Bürgermeisterin Christiane Staab. Die Mitglieder der Fairtrade-Gruppe  konnten sich bisher, wie Wirtschaftsförderin Susanne Nisius berichtet,  nur in einem Online-Treffen gemeinsam über die Siegelerneuerung freuen  und vorsichtig Pläne für 2021 schmieden.  

		


		
	


	













Siegel für Fairtrade-Produkte




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Die Fairtrade Steuerungsgruppe setzt sich für eine Förderung des  fairen Handels, auch in Walldorf, ein. Die Siegel dienen der  Kennzeichnung von Produkten, um von den Verbrauchern erkannt zu werden  und bei einer Kaufentscheidung unterstützen. Ein wesentliches Problem  dabei ist jedoch, dass "fair" kein rechtlich geschützer Begriff ist und  somit unterschiedlich ausgelegt werden kann. Nicht jedes Siegel hält,  was es verspricht. Es kommt also darauf an, welche Standarts oder  Kriterien mit einem solchen Siegel verbunden sind und ob die Einhaltung  dieser Standards von unabhängigen Dritten kontrolliert werden.  


Worin unterscheiden sich die Siegel? 

Rund um Kakao und Schokolade ist es nicht so leicht den Überblick zu  behalten. Um im Sinne des Walldorfer Mottos: Ganz.Schön.Fair. auch  soziale und ökologische Auswirkungen zu berücksichtigen, gilt es sowohl  auf Siegel für fairen Handel als auch auf Bio-Siegel zu achten.  


Die Siegel des fairen Handels verbieten ausbeuterische Kinderarbeit,  sie garantieren den Kakaobauern faire Preise, sichern langfristige  Handelsbeziehungen und sie unterstützen soziale Projekte, wie etwa den  Bau von Schulen oder Wasserleitungen. Die Bio-Siegel achten auf  Naturverträglichkeit, sie schränken den Einsatz von  Pflanzenschutzmitteln ein und verzichten auf gentechnisch veränderte  Pflanzen. 


Auf welche Siegel können Sie beim Einkaufen von Schokolade achten? 

Die Fairtrade-Marken wie Gepa und El Puente haben sehr strenge  Kriterien, auch das bekannte Fairtrade-Siegel wird als empfehlenswert  bezeichnet. Bei den Bio-Siegeln gibt es schwache und starke Siegel:  Demeter, Naturland und Bioland zeichnen sich durch strenge Kriterien  aus. Anders verhält es sich beim bekannteren EU-Bio-Siegel  beispielsweise in Bezug auf den Einsatz von Pestiziden. Deshalb ist es  am besten, die Siegel des fairen Handels und biologische Siegel zu  kombinieren, dann kann sichergestellt werden, dass die Menschen vor Ort  gerecht bezahlt und kein Regenwald für den Kakaoanbau abgeholz wurde.  Eine Kombination bildet das Siegel "Hand in Hand" ab, welches auch im  Handel zu finden ist.  


Achten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf im Walldorfer Einzelhandel auf  Produkte mit den beschriebenen Siegeln. Mehr über empfehlenswerte Siegel  finden Sie unter: www.siegelklarheit.de und www.regenwald-schuetzen.org
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Faire Woche mit vielen Facetten




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Nachhaltigkeit im Fokus bei allen Aktionen
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Die Mitglieder der Fairtrade-Steuerungsgruppe hatten die Füße mit den Fragen zum ökologischen Fußabdruck parat (v.l.n.r.): Monique Romero Rubio, Susanne Nisius, Alexander Bastisch, Jochen Koppert, Felix Flory und Dr. Andrea  Schröder-Ritzrau (Fotos: Pfeifer)



Obwohl das Wetter noch spätsommerlich schön und sonnig war, stieß das Rezept der „Suppe mit Geheimnis“ am Fairtrade-Stand auf dem Wochenmarkt auf reges Interesse.

Mit Curry, Koriander und schwarzem Pfeffer hat die Suppe wärmende Qualität und so haben Interessierte die Rezeptkarte sicherlich schon in Hinblick auf die kälteren Tage gerne eingesteckt. Das Geheimnis der Suppe besteht in einer Banane, die ihr das gewisse Etwas verleiht. 
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Auch Bürgermeisterin Staab verteilte Bananen auf dem Wochenmarkt


Mitglieder der Fairtrade-Steuerungsgruppe gaben zum Ausklang der „Fairen Woche“, die am 11. September begonnen hatte und am 25. September endete, Auskunft zum Walldorfer Fairtrade-Weg, der neben fair gehandelten auch regionale und biologisch erzeugte Produkte einbezieht. Dabei erhielt jeder, der sich an den Infostand wandte, eine – natürlich fair gehandelte – Banane. Bis 11 Uhr waren bereits 25 Kilo Bananen an die Frau und den Mann gebracht worden. Die zweite Auflage des „Fairführers“, die über eine Vollverteilung der „Walldorfer Rundschau“ in allen Haushalten angekommen sein müsste, lag am Stand ebenfalls aus.

Der „Fairführer“ fand guten Absatz, stieß aber auch auf Kritik. Es wurde bemängelt, dass auch Geschäfte und Betriebe aufgenommen wurden, die nicht durchweg für „fair“, „regional“ und „bio“ stehen, sondern vielleicht nur ein oder zwei Artikel dieser Kategorien anbieten. „Wir wollen aber auch dieses Engagement honorieren und hoffen, dass die Kundinnen und Kunden ihren Wunsch nach einem noch breiteren Sortiment, das fair, bio und regional ist, bei ihren Einkäufen ansprechen. Nur so kann sich auch etwas verändern“, meint Monique Romero Rubio von der städtischen Wirtschaftsförderung. Ins Gespräch in Sachen Fairtrade kamen auch Christine Zuber von „Blumen … und mehr“ und ihr Team.
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Fairtrade-Rosen aus Afrika verschenkte Christine Zuber (re.) am 17. September


Bei ihnen herrschte am 17. September geballte „Flower Power“ dank Fairtrade-Rosen, die man zu jedem Einkauf dazubekam. Die Fairtrade-Rosen stammten aus Afrika und waren der Hingucker auf der Theke. Außerhalb der „Fairen Woche“ setzt Christine Zuber vor allem auf regionale Blumen, wie zum Beispiel aktuell bei den Sonnenblumen. Manche Kundinnen waren extra wegen der rosigen Zugabe gekommen, für andere war es eine willkommene Überraschung. In der Stadt-Apotheke ging es um Naturkosmetik verschiedener Marken, zwei davon aus Deutschland und eine aus Frankreich.
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Naturkosmetik und Beratung gab es in der Stadt-Apotheke


Apotheker Dietmar Sommer und seine Mitarbeiterinnen gaben gern Auskunft zu den empfehlenswerten Produkten für den jeweiligen Hauttyp und zusätzlich zum Testen vor Ort erhielt man auch Pröbchen, um daheim alles in Ruhe auszuprobieren. Vor allem der natürliche Duft der Naturkosmetik, die ganz ohne chemische Zusätze auskommt, sorgte für eine besondere Sinneserfahrung und ließ „fair“ richtig fühlen, getreu dem Motto „Feel fair“. Heidi Vögele vom Modehaus Niebel machte begeistert auf die neuesten Errungenschaften in puncto fairer Textilien aufmerksam, die sich immer mehr durchsetzen.
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Heidi Vögele vom Modehaus Niebel präsentierte eine Jeans aus Bio-Baumwolle, der Steppmantel hat ein Innenleben aus recycelten Plastikteilchen


 	Eine warme Steppjacke für den Herbst in leuchtendem Gelb ist nicht etwa  mit Daunen gefüllt, sondern mit zerkleinerten, recycelten  Plastikflaschen. T-Shirts für Damen und Herren aus afrikanischer  Bio-Baumwolle, bei deren Herstellung weder Pestizide noch Kunstdünger  eingesetzt wurden, stehen zur Auswahl. Nicht nur zu 92 Prozent aus fair  gehandelter Bio-Baumwolle, sondern sogar in Deutschland hergestellte  Damenunterwäsche bietet eine Firma an, die das Modehaus Niebel gerne  empfiehlt, zumal hier auch die Passform stimme, so Heidi Vögele. Auch  Jeans für jeden Geldbeutel gibt es in Bio-Qualität. Handtaschen, die  aussehen wie aus Leder, aber aus veganem Material sind,  komplettieren  den aktuellen Herbstlook.

 	Über reges Interesse an nachhaltigen Geldanlagen freuten sich  Sparkassen-Filialleiterin Valeska Haberfellner und ihre Mitarbeiterinnen  und Mitarbeiter. Am 23. und 24. September standen sie an einem Stand  vor der Sparkasse und informierten zum Nachhaltigkeitsfonds der  Sparkasse.
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"Zukunft gestalten, nachhaltig investieren" hieß es am Stand der Sparkasse

Den Blick auf den bewussteren Umgang mit den Ressourcen, die den Menschen zur Verfügung stehen, lenkte eine Aktion der Fairtrade-Gruppe, die vor dem Rathaus stattfand. Hier konnte man großen Fußspuren folgen, die mit Fragen zum Verhalten in Sachen Ernährung, Energie, Konsum und Mobilität versehen waren. Gefragt wurde unter anderem nach der Wohnfläche, die man bewohnt. „Wie hoch ist Deine Zimmertemperatur?“ wurde gefragt oder auch wie oft man Milchprodukte isst.
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Los ging's mit den Fragen zum Konsum, danach kam die Ernährung an die Reihe

Das Ergebnis lieferte Aussagen zum ökologischen Fußabdruck, den man auf der Erde hinterlässt. Dieser gibt an, wie groß der Verbrauch an Rohstoffen und Energie ist und wieviele Erden man für den eigenen Lebensstil benötigt. Nicht nur über manche Fragen, sondern auch so manches Ergebnis wunderten sich die meisten, die sich auf den Parcours begeben hatten. Null bis zwanzig Punkte und damit einen nachhaltigen Lebensstil erreichte niemand. Waren manche zu Beginn des Parcours etwas zögerlich, so kamen sie durch die Fragen und das Ergebnis doch zum Nachdenken und kamen ins Gespräch mit den Mitgliedern der Fair-
trade-Gruppe, die gerne leicht umsetzbare Tipps für einen nachhaltigeren Lebensstil gaben. „Auch mit kleinen Schritten kann man die Welt verändern“, sind sie sich sicher.

Wer noch ein paar Schritte weiterging, konnte an der „Festtafel: Eine Welt“ im Rathaus-Foyer Platz nehmen. So richtig entspannt sitzt hier niemand, denn die unterschiedlichen Stuhlhöhen machen auf nachfühlbare Weise deutlich, wie unfair es auf der Welt zugeht. Ganz tief sitzt man auf dem Stuhl von „Sierra Leone“, wo die durchschnittliche Lebenserwartung 53 Jahre beträgt. Der höchste Stuhl gilt Deutschland, wo die Menschen im Durchschnitt 81 Jahre alt werden. „Auch wenn wir in diesem Jahr durch die Corona-Pandemie und ihre Folgen weniger Aktionen zum Mitmachen anbieten konnten, hat die Fairtrade-Steuerungsgruppe gemeinsam mit Kooperationspartnern das Beste aus der Situation gemacht und hat für das Thema sensibilisiert. Dafür danke ich allen Beteiligten sehr herzlich“, erklärte Bürgermeisterin Christiane Staab.

[image: ]

 

		


		
	


	













Faire Woche 2020




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 

Bald beginnt die Faire Woche, diesmal steht der faire Handel und sein Beitrag zu globaler Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit im Vordergrund. Unter dem Motto „Fair statt Mehr – Fairer Handel und das gute Leben“ beteiligen sich bundesweit Aktionsgruppen, Supermärkte, Schulen, Gemeinden, gastronomische Betriebe, gemeinnützige Organisationen und Privatpersonen bei dieser Aktionswoche. Alle Veranstaltungen der Fairen Woche Deutschland finden Sie hier.


Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Im Zeitraum vom 11. bis 25. September gibt es in Walldorf ein buntes Programm mit vielen interessanten Veranstaltungen und abwechslungsreichen Aktionen. 


Bitte denken Sie in Zeiten der Corona-Pandemie im Sinne eines guten Lebens bei allen Veranstaltungen der Fairen Woche an genügend Abstand voneinander, auch wenn wir uns gemeinsam für die gute Sache stark machen. 


Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick 

Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.


Samstag, 12. September, 9 bis 13 Uhr
Walldorfer Apfeltag
Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner
Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen tragen viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu Apfelsaft verarbeitet werden. Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt, die die Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder seinen Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt und ist dadurch lange haltbar. Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der „Walldorfer Rundschau“ veröffentlicht.


Mittwoch, 16. September, 14 bis 18 Uhr
Ökologischer Fußabdruck
Fairtrade-Stadt Walldorf, Rathausvorplatz
Testen Sie Ihren ökologischen Fußabdruck auf dem Rathausvorplatz. Mit kleinen Schritten können Sie die Welt verändern.


Donnerstag, 17. September
Flower Power
Blumen … und mehr, Hauptstraße 3
Zu jedem Einkauf von Blumen gibt es eine Fairtrade-Rose dazu (solange der Vorrat reicht)


Mode von fairen Marken für Damen und Herren
Modehaus Niebel, Hauptstraße 11
Tolle Aktionsangebote rund um das Thema faire Mode – Bio-Baumwolle und Bio-Leinen.


Sonntag, 20. September, 12 bis 16 Uhr
Ausflug in die Klima-Arena Sinsheim
Fairtrade-Stadt Walldorf, Klima-Arena Sinsheim
Die Klima-Arena setzt sich mit dem Thema Klimawandel auseinander. Die 26.000 Quadratmeter sind mit vielerlei Informativem und Interaktivem ein Ort der kurzweiligen aber auch nachhaltigen Umweltbildung in der Region. Die Exponate regen zum Mit- und Nachdenken an. Interessieren Sie sich für das heutige Klima und wie wir es mit unserem Konsum, unserer Mobilität und unserer Energiewirtschaft beeinflussen? Dann fahren Sie mit uns per Fahrrad oder Bus am Sonntag, 20. September, nach Sinsheim in die Klima-Arena. Bitte melden Sie sich unter christian.horny@walldorf.de bis spätestens 15. September an, da wir aufgrund der Corona-Auflagen nur maximal 30 Personen sein dürfen.


Donnerstag, 24. September, 9 bis 13 Uhr
Alles Banane, oder nicht?
Wochenmarkt, Marktplatz Walldorf
Infostand der Steuerungsgruppe Fairtrade mit viel Wissenswertem rund um fair, regional und bio. Die Wochenmarkt-Besucher erwartet eine kleine faire gelbe Überraschung. 


Freitag, 11. bis Freitag, 25. September, 
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr und Mi außerdem 16.00 - 18.00 Uhr
Festtafel „Eine Welt“
Rathausfoyer, Stadt Walldorf
Wir laden Sie ein, Platz zu nehmen und die Unterschiede der einzelnen Länder nachzuempfinden. Auf den ersten Blick fallen sofort die ungleichen Stuhlhöhen auf, die die Lebenserwartungen der Menschen in den acht Ländern repräsentieren. Wie groß der Unterschied zum Beispiel zwischen Deutschland und Sierra Leone ist, kann jeder selbst spüren und dabei weitere Informationen zu den Ländern auf den Datenblättern nachlesen.


Freitag, 11. bis Freitag, 25. September, 10.30 bis 12.30 Uhr
Wellness mit gutem Gewissen
Wellness und Spa im AQWA, Alexa Kühni, Schwetzinger Straße 88-90
Wohltuende Wellnessbehandlungen für Gesicht und Füße mit dem gewissen Extra durch faire Produkte.


Freitag, 11. bis Freitag, 25. September
Feel fair
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 8
Naturkosmetik mit allen Sinnen erfahren und in einer persönlichen Beratung erleben.


Mittwoch, 23. September und Donnerstag, 24. September 
Nachhaltige Geldanlagen
Sparkasse Heidelberg, Filiale Walldorf, Hauptstraße 5
Möchten Sie auch die Zukunft für die kommenden Generationen mitgestalten? Dann investieren Sie in nachhaltige Geldanlagen. Unser Nachhaltigkeitsexperte informiert Sie gerne am 23. September von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und am 24. September von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14 Uhr bis 18 Uhr. 


Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt, dass die Corona-Verordnungen sie weiterhin zulassen.
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Der neue Fairführer ist da
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Die zweite, aktualisierte Auflage des "Fairführers" ist da (Visual: Imago Walldorf)


Rechtzeitig zur „Fairen Woche“ erscheint die zweite Auflage des Walldorfer „Fairführers“, die dieser Ausgabe beiliegt. Die 36 Seiten starke Broschüre weist den Weg zu Walldorfer Geschäften, Gastronomen, Dienstleistern und Einrichtungen, die faire, regionale und biologisch erzeugte Produkte anbieten.

„Wir freuen uns, dass wir mit der aktualisierten Ausgabe einen handlichen Leitfaden für kurze Einkaufswege bieten und das Interesse an Fairtrade und Nachhaltigkeit wecken können“, erklärt Wirtschaftsförderin Susanne Nisius, die auch Mitglied der Fairtrade-Steuerungsgruppe ist. Für die Aufnahme in den „Fairführer“ musste zumindest eines dieser drei Kriterien erfüllt werden. Bei jedem Eintrag hat man dank des Hinweises „F“, „R“ oder „B“ einen schnellen Überblick, wie sich das Sortiment gestaltet. Einige neue Einträge sind hinzugekommen und ganz neu werden Betriebe aufgeführt, die Reparaturen und Änderungen durchführen und dazu beitragen, Abfälle zu vermeiden und Ressourcen zu schonen. Die Kleiderstube mit ihrem neuen Domizil im „Haus am Kreisel“ ist ebenfalls zu finden, denn sie bietet gut erhaltener Kleidung und Haushaltsartikeln ein zweites Leben. Mit alltagstauglichen Tipps für ein nachhaltiges Leben, einer Übersicht über Logos und Labels von „Fairtrade“ bis „Ecovin“ empfiehlt sich der „Fairführer“ als Langzeit-Nachschlagewerk. Wer sich über die Aktivitäten der Walldorfer Fairtrade-Steuerungsgruppe informieren will, findet einen Fotorückblick auf den Seiten 10 und 11 und bekommt hoffentlich Lust, bei der einen oder anderen Initiative mitzumachen.
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 Nicht nur um die Banane geht es auf dem Wochenmarkt (Foto: Pfeifer)


Wer keinen „Fairführer“ erhalten hat, kann diesen im Rathaus und auch am Donnerstag, 24. September, am Stand der Fairtrade-Gruppe auf dem Wochenmarkt bekommen. Online ist er unter: www.ganz-schoen-fair.de zu finde



		


		
	


	













Faires Dankeschön aus Walldorf 




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Faire Mode war im September 2019 während der „Fairen Woche“ das Schwerpunktthema. In der Sparkassenfiliale Walldorf war begleitend die Plakatausstellung „Nach St(r)ich und Faden“ zu sehen, die den Arbeitsalltag in der Bekleidungsindustrie und Mode-Mythen in eindrücklichen Fotografien und Darstellungen dokumentierte.

Die Walldorfer Fairtrade-Steuerungsgruppe hatte die Plakate und weitere Informationsmaterialien zum Thema von dem Verein „Christliche Initiative Romero e. V.“ (CIR) erhalten, der seinen Sitz in Münster hat. Der Verein unterstützt jährlich rund neunzig Projekte in Mittelamerika, vor allem in El Salvador, Guatemala, Honduras und Nicaragua. Zentrale Anliegen dieser Projekte sind unter anderen Selbstbestimmung von Frauen, menschenwürdige Arbeitsbedingungen, Achtung der Menschenrechte, Ökologie und nachhaltige Landwirtschaft sowie politische Stärkung der Zivilgesellschaft.

Mit einer Spende über 350 Euro, die aus dem Verkauf fair gehandelter Produkte auf dem letztjährigen Weihnachtsmarkt stammen, bedankt sich die Fairtrade-Steuerungsgruppe bei CIR für die Bereitstellung der Materialien. Der weihnachtliche Gewinn ging damit zur Hälfte an CIR und zur Hälfte an den Ossara e. V.
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Die Fairtrade-Steuerungsgruppe mit einem der Plakate von CIR und dem  Spendenscheck über 350 Euro als Dankeschön aus Walldorf (Foto: Pfeifer) 

		


		
	


	













Faire Weihnachtsgrüße




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 


Auch in diesem Jahr war der Stand der Steuerungsgruppe Fairtrade wieder gut besucht. Die von Schülern der Fairtrade-Gruppe des Gymnasiums Walldorf bei der Bäckerei Rutz gebackenen Elisenlebkuchen aus regionalem Korn mit Schokolade und Gewürzen aus fairem Handel waren schnell vergriffen. Auch sehr begehrt waren die richtigen Schokoladen-Nikoläuse – selbstverständlich aus fairer Schokolade hergestellt.

Dieses Jahr hat sich Walldorf für das Thema faire Textilien stark gemacht und hatte dieses Thema als Arbeitsschwerpunkt gewählt. Deshalb drehten sich u.a. die Aktionen der Fairen Woche in Walldorf um faire gehandelte Textilien und Arbeitsbedingungen für die Menschen in den Produktionsländern. Im kommenden Jahr stehen die Fairen Wochen unter dem Motto SDG 12 (Nachhaltiger Konsum und Produktion). Gemeinsam aufzuzeigen, was der faire Handel auch in Walldorf zum Wandel zu einer nachhaltigen Lebensweise beitragen kann, wird spannend. Machen Sie – macht ihr mit?

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in diesem Jahr bei den vielfältigen Aktionen unterstützt haben. Und wir freuen uns auf Begegnungen und Austausch im kommenden Jahr. 

Bei weiteren Fragen zu Fairtrade in Walldorf können Sie sich gerne an Thomas Bensch (06227 2009) oder Gerd Schneider (06227 64785) wenden.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch. 

Die Fairtrade Gruppe Walldorf
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Weihnachtsmarkt 2019




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 Fairtrade-Stand auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt 


Die Steuerungsgruppe Fairtrade freut sich, auch in diesem Jahr wieder auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt vom 29. November bis 1. Dezember mit dabei zu sein. Unser Sortiment wird von fair gehandelten Schokonikoläusen und Schokoriegeln über Bio-Glühwein bis hin zu Walldorfer Apfelsaft oder Apfelpunsch reichen. 


Ganz besonders freuen wir uns, unsere handgefertigten Elisenlebkuchen, natürlich aus fairen und regionalen Zutaten, anbieten zu können. Die Lebkuchen werden wieder mit viel Liebe von der Steuerungsgruppe mit Unterstützung von Schülerinnen und Schülern der Fairtrade-Gruppe des Gymnasiums Walldorf gebacken. 


Vorbeischauen lohnt sich! 


Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes


Freitag, 29.11.2019, von 18 bis 21 Uhr
Samstag, 30.11.2019, von 16 bis 22 Uhr
Sonntag, 01.12.2019, von 14 bis 20 Uhr


Über einen Besuch würden wir uns sehr freuen.


Die Steuerungsgruppe Fairtrade
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Faire Woche 2019




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Bald beginnt die Faire Woche, diesmal zum Jahresthema Geschlechtergerechtigkeit "Gleiche Chancen durch fairen Handel". Bei dieser Aktionswoche zum fairen Handel beteiligen sich bundesweit Aktionsgruppen, Supermärkte, Schulen, Gemeinden, gastronomische Betriebe, gemeinnützige Organisationen und Privatpersonen mit über 2.000 Veranstaltungen. 

Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Im Zeitraum vom 13. bis 27. September gibt es in Walldorf ein buntes Programm mit vielen interessanten Veranstaltungen und abwechslungsreichen Aktionen. 

Walldorf macht sich in diesem Jahr für faire Textilien stark und hat dieses Thema als Schwerpunkt gewählt. Deshalb drehen sich verschiedene Aktionen der Fairen Woche in Walldorf um faire Textilien.



Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick


Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.

Donnerstag, 12. September
Alles Banane, oder nicht?
Fairtrade-Stadt Walldorf, Wochenmarkt, Marktplatz, 9 bis 12 Uhr
Infostand der Steuerungsgruppe Fairtrade mit viel Wissenswertem rund um fair, regional und bio. Die Wochenmarkt-Besucher erwartet eine kleine faire gelbe Überraschung.

Freitag, 13. September

Fair Fashion
Fairtrade-Stadt Walldorf, Drehscheibe, 19 bis 23 Uhr
Los geht´s mit der Fairen Woche bei der Walldorfer Einkaufsnacht. Unter dem Motto "Fair Fashion" gibt es viele interessante Informationen und ein Wurfspiel aus recycelten Stoffen.

Fairschießen
Anpfiff ins Leben e.V., Lammstraße, 19 bis 23 Uhr
Beim Torwandschießen das eigene Geschick und die Treffsicherheit testen - natürlich mit fairen Bällen.

Sonntag, 15. September 
Familiengottesdienst und Bazar
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf, Schulstraße 4, ab 11 Uhr
Der Familiengottesdienst steht unter dem Thema "Fair sein, fair handeln". Beim anschließenden traditionellen Bazar wird mit fairen Getränken und Kaffee aus fairen Anbau sowie regionalem Essen zu fairen Preisen für das Wohlergehen der Gäste gesorgt.

Montag, 16. September 
Nicht nur schick, sondern auch fair
Sparkasse Heidelberg, Filiale Walldorf, Hauptstraße 5, 18.30 Uhr
Unter welchen Arbeitsbedingungen werden unsere Kleider hergestellt und was bedeutet dies für die Menschen in den Produktionsländern? Welche Handlungsalternativen haben wir als Verbraucher? Ingeborg Pujiula, Referentin bei Transfair Deutschland e.V., geht in ihrem Impulsvortrag auf ökonomische Hintergründe und nachhaltige Perspektiven ein. Außerdem berichtet die Sparkasse über ihre Nachhaltigkeitsziele mit anschließender Möglichkeit zur Diskussion. 

Donnerstag, 19. September

Regional ist fair
Edeka Markt Astor, Bahnhofstraße 34, 10 bis 13 Uhr
Edeka-Ernährungsservice mit kleinem Imbiss aus regionalen Produkten.

Flower Power
Blumen … und mehr, Hauptstraße 3
Zu jedem Einkauf von Blumen gibt es eine Fairtrade-Rose dazu (solange der Vorrat reicht).

Nachhaltig und schick
Modehaus Niebel, Hauptstraße 11
Zu jeder verkauften Organic-Cotton-Jeans gibt es eine fair gehandelte Rose geschenkt (solange der Vorrat reicht).

Samstag, 21. September

Walldorfer Apfelsaft
Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner
Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen tragen viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu Apfelsaft verarbeitet werden. 
Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt, die die Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder seinen Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt und ist dadurch lange haltbar.
Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der "Walldorfer Rundschau" veröffentlicht. 

Gestalte dein Lieblingsstück
Bücher Dörner, Bahnhofstraße 8, 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Nicht nur das Schaufenster steht im Zeichen der Fairen Woche, sondern alle Kinder sind eingeladen, eine fair gehandelte Stofftasche nach Lust und Laune direkt im Laden zu bemalen und zu gestalten.

Fairer Tanzabend
Tanzschule Kronenberger, Hauptstraße 2, 20.45 Uhr
Ein besonderer Tanzabend mit fairen Cocktails und anderen leckeren fairen Getränken. 

Sonntag, 22. September
FairKleiden - Quiz für Groß und Klein
WiWa-Familie-Bewegungstag, Parkstraße 5, Wiesloch Stadionhalle Wiesloch, 14.30 bis 18.00 Uhr
Ein Quiz testet das Wissen um die Herkunft und die Arbeits- und Umweltbedingungen bei der Produktion unserer täglichen Kleidung. Wie nachhaltig und gerecht ist der Handel mit Kleidung?


Aktionen an mehreren Tagen

Freitag, 13. September, bis Freitag, 27. September

An die Stifte, fertig, los!
Astoria-Apotheke, Nußlocher Straße 26a
An alle Kinder, groß und klein: Bringt eure Gedanken und Ideen zum Thema "Klimaschutz" in gemalter oder geschriebener Form zu Papier. Die abgegebenen Werke werden bis zum 4. Oktober im Schaufenster ausgestellt. Eine kleine faire Überraschung wartet auf euch. Für jedes abgegebene Bild wird ein kleiner Betrag an den NABU gespendet. 

Wellness mit gutem Gewissen
Wellness und Spa im AQWA, Alexa Kühni, Schwetzinger Straße 88-90
Wohltuende Wellnessbehandlungen für Gesicht und Füße mit dem gewissen Extra durch faire Produkte.

Feel fair
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 8
Naturkosmetik mit allen Sinnen erfahren und in einer persönlichen Beratung erleben.

Dienstag, 17. September, bis Dienstag, 1. Oktober
Plakatausstellung "Nach St(r)ich und Faden"
Sparkasse Heidelberger, Filiale Walldorf, Hauptstraße 5
Plakatausstellung rund um die Arbeitsbedingungen in der Bekleidungsindustrie und Mode-Mythen. Außerdem lädt die "Festtafel:  Eine Welt" ein, Platz zu nehmen, um die Unterschiede der Lebenserwartungen in den verschiedenen Ländern nachzuempfinden. 

Freitag, 20. und 27. September
FairKostung
Edeka Markt Astor, Bahnhofstraße 34, 10 bis 13 Uhr
Eine Tasse Kaffee am Morgen … für viele ein wichtiger Start in den Tag. Nach der Verkostung wird der fair gehandelte Heidelberger Partnerschaftskaffee vielleicht der neue Lieblingskaffee.
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Walldorf bleibt Fairtrade-Stadt




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 Siegelerneuerung bestätigt – volles Programm für 2019 - Mitmacher willkommen  

Walldorf darf sich auch in den kommenden zwei Jahren „Fairtrade-Stadt“ nennen. Dies bestätigt ganz offiziell die Urkunde, die Bürgermeisterin Christiane Staab dieser Tage erhalten hat.
 
Erstmalig erhielt Walldorf diese Auszeichnung durch den TransFair e. V. vor zwei Jahren am 15. Januar 2017 beim Neujahrsempfang. Seitdem hat Walldorf  sein Engagement sowohl für den fairen Handel als auch für biologisch und regional erzeugte Produkte weiter ausgebaut.
 
„Die Bestätigung der Auszeichnung ist ein schönes  Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen Handels in Walldorf“, freut sich Bürgermeisterin Christiane Staab. „Lokale Akteurinnen und Akteure aus Politik, Wirtschaft, verschiedensten Institutionen und der Zivilgesellschaft arbeiten für das gemeinsame Ziel zusammen. Ich bin stolz darauf, dass Walldorf dem internationalen Netzwerk der Fairtrade-Städte angehört. Wir werden uns auch weiterhin mit viel Elan dafür einsetzen, den fairen Handel auf lokaler Ebene zu fördern“, so Christiane Staab. 

Zu den fünf Kriterien, die Fairtrade-Städte erfüllen müssen, gehört, dass der Gemeinderat den Beschluss gefasst hat, den fairen Handel zu unterstützen. Eine Steuerungsgruppe, deren Sprecher Thomas Bensch und Gerd Schneider sind, koordiniert die Aktivitäten, bei  Sitzungen des Gemeinderats und städtischer Ausschüsse wird fair gehandelter Kaffee angeboten und neuerdings sogar Apfelsaft „made in Walldorf“, in Geschäften und gastronomischen Betrieben werden Produkte aus fairem Handel angeboten, die Zivilgesellschaft leistet Bildungsarbeit und die lokalen Medien berichten über die Aktivitäten vor Ort. All diese Kriterien hat Walldorf erfüllt.

„Das Engagement in den letzten beiden Jahren war sehr vielfältig“, so Susanne Nisius und Sandra Högerich von der städtischen Wirtschaftsförderung. Kernstück ist der „Fairführer“, ein Einkaufsführer, der den Weg zu Walldorfer Geschäften und Dienstleistern weist, die fair gehandelte, biologisch erzeugte oder lokale Produkte anbieten. Zumindest eines dieser Kriterien musste für die Aufnahme in den „Fairführer“ erfüllt sein, der in beteiligten  Geschäften ausliegt, im Rathaus erhältlich ist und hier auch jeder Neubürgermappe beigelegt wird. „Eine Neuauflage ist aufgrund der großen Nachfrage in Planung“, freut sich Gerd Schneider. Der „Fairführer“ hat weite Kreise gezogen, denn es kamen nicht nur aus umliegenden Gemeinden, sondern auch aus weiter entfernten Städten, die einen ähnlichen Leitfaden publizieren wollen,  Nachfragen hierzu. Die Mitglieder der Steuerungsgruppe und die Wirtschaftsförderinnen geben ihr Wissen und ihre Erfahrungen gerne weiter, denn sie wollen den Fairtrade-Gedanken nicht nur in Walldorf noch weiter verbreiten, sondern auch in anderen Gemeinden. Bereits zweimal hat sich Walldorf an der bundesweiten „Fairen Woche“ im September beteiligt. 2018 bildete die auf den lokalen Aspekt konzentrierte, überaus erfolgreiche Apfelernteaktion den Auftakt. Weiterhin konnte mit der Volksbank Kraichgau ein wichtiger Partner gewonnen werden. In der Walldorfer Filiale fand ein Informationsabend statt und die „Festtafel: Eine Welt“, die die ungleiche Verteilung von Wohlstand eindrücklich darstellt, machte hier Station. Der Fairtrade-Stand hat schon seinen festen Platz bei der „Walldorfer Einkaufsnacht“, wo 2018 Dosenwerfen, natürlich mit fair gehandelten Bällen,  für rege Publikumsbeteiligung sorgte und zu Gesprächen führte. Auch 2019 ist die Fairtrade-Steuerungsgruppe wieder dabei. Schwerpunktthema der Fairen Woche wird faire Bekleidung sein. Am 17. September wird es hierzu eine Veranstaltung in der Walldorfer Sparkassenfiliale geben. Gerne möchte die Steuerungsgruppe zu Weihnachten eine sehr erfolgreiche Aktion wiederholen. Gemeinsam mit der „Gruppe vom fairen Handel“ des Walldorfer Gymnasiums wurden für den fairen Weihnachtsmarktstand Elisenlebkuchen gebacken, die weggingen wie die sprichwörtlichen warmen Semmeln.
 
„Der Fairtrade-Samen ist in Walldorf aufgegangen. Die Pflanze braucht aber weiterhin die Unterstützung der Walldorferinnen und Walldorfer“, meint Gerd Schneider. Wer bei Aktionen der Steuerungsgruppe mitmachen möchte, auch mit geringem Zeitbudget, ist herzlich willkommen. „Wir beraten auch gerne Vereine, Gruppierungen und Institutionen in Sachen Fairtrade. Es gibt viele Anknüpfungspunkte, sich mit fairem Handel zu befassen und ihn im Alltag zu unterstützen“, so Gerd Schneider und Susanne Nisius. Geplant ist 2019, verstärkt auf die Kindertagesstätten und Schulen zuzugehen. 
„Jede Fähigkeit, jede Idee, jedes zeitliche Engagement ist willkommen“, bekräftigen sie. Wie Bürgermeisterin Staab verstehen auch sie die bestätigte Auszeichnung als Motivation und Aufforderung für weiterführendes Engagement, denn hinter den fair erzeugten und gehandelten Produkten stehen schließlich Menschen, die gefördert werden sollen, damit sie zum Beispiel ihre Kinder in die Schule schicken können.
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Faire Weihnachtsbäckerei




	

	
		

	


	

	
		

		
			
			Am Fairtrade-Stand auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt kann man sich in diesem Jahr Elisenlebkuchen, den König der Lebkuchen, schmecken lassen. 

 Das Besondere an diesen Elisenlebkuchen ist, dass sie getreu dem Motto „Ganz.Schön.Fair“ von Mitgliedern der städtischen Fairtrade-Steuerungsgruppe mit tatkräftiger Unterstützung der Fairtrade-AG des Walldorfer Gymnasiums hergestellt wurden. Dass die Bäckerei Rutz sofort zusagte, ihre Backstube sowie heimischen Honig aus Leimen und Mehl aus Kraichgaukorn zur Verfügung zu stellen, freute die Fairtrade-Backtruppe besonders. Die nötige Expertise steuerte Konditor Timo Sharif von Rutz bei, der seinen eigentlich freien Nachmittag dafür gerne opferte. „Wir sind zwar in der heißen Phase unseres Weihnachtsprogramms, aber diese Fairtrade-Weihnachtsbäckerei ist schön und bringt Abwechslung“, meinte er.

Einige Vorbereitungen hatte Timo Sharif schon getroffen, als Gerd Schneider, Andrea Schröder-Ritzrau und Susanne Nisius von der Fairtrade-Steuerungsgruppe gemeinsam mit Gabi Krämer de Carrasco, Leiterin der Fairtrade-AG am Gymnasium, und fünf Schülerinnen der 9. und 10. Klassen, alle ausgestattet mit Haarnetzen und Schürzen, in die schon nach weihnachtlichen Gewürzen duftende Backstube kamen. In die Lebkuchenmasse kamen nur Gewürze, die bio und fair sind, wie „Chefeinkäufer“ Gerd Schneider berichtete. Neben Zimt, Kardamom, Nelken und Anis ist die Vanille aus Madagaskar das wertvollste Gewürz. Ein Kilo kostet rund eintausend Euro, zum Glück war nur ein Bruchteil dieser Menge nötig. Die Mandeln, die die Lebkuchen verzieren, stammen aus Palästina und sind, genau wie die Haselnüsse aus der Türkei, biologisch erzeugt und fair gehandelt worden. Auch die Schokoladenkuvertüre, die einen Großteil der Lebkuchen überzieht, darf sich „bio und fair“ nennen. Den mit Marzipan verfeinerten Teig applizierten die Bäckerinnen und Bäcker mit Leidenschaft und Präzision mittels Portionierer oder Spritzbeutel auf etwa 250 Oblaten. Meister Sharif war sehr zufrieden mit seinen „Azubis“, nur das Lied „In der Weihnachtsbäckerei“ hätte er sich noch gewünscht.

„Versucherle“ gab es an diesem Nachmittag allerdings noch nicht, denn die Oblaten mussten erst zwölf Stunden lang ruhen, um dann im Backofen vollendet zu werden. Für nur einen Euro pro Stück können sie am ersten Weihnachtsmarktwochenende am Fairtrade-Stand verkostet werden. Natürlich kann man sie auch für die Adventszeit in größerer Zahl kaufen. 
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Weihnachtsmarkt 2018




	

	
		

	


	

	
		

		
			
			 Fairtrade-Stand auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt

Die Steuerungsgruppe Fairtrade freut sich auch in diesem Jahr wieder ein breites Sortiment an fair gehandelten und regional erzeugten Produkten auf dem Walldorfer Weihnachtsmarkt anbieten zu können.

Ganz besonders freuen wir uns über unsere handgefertigten Lebkuchen sowie unsere Adventskalender und die echten Nikoläuse aus Schokolade, die gerade rechtzeitig bei uns erworben werden können.

Große Unterstützung erhalten wir in diesem Jahr von der Fairtrade Gruppe des Gymnasiums Walldorf, an dieser Stelle sei bereits herzlich dafür gedankt.

Vom 30. November bis 2. Dezember sind wir auf dem Weihnachtsmarkt gerne für Sie da und erzählen Ihnen bei einer Tasse regionalem Glühwein, Walldorfer Apfelsaft oder Apfelpunsch ein wenig mehr über unsere Arbeit.

Über einen Besuch würden wir uns sehr freuen.

Die Steuerungsgruppe Fairtrade


Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes

Freitag, 30.11.2018, von 18 bis 21 Uhr
Samstag, 01.12.2018, von 16 bis 22 Uhr
Sonntag, 02.12.2018, von 14 bis 20 Uhr
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Walldorfer Fairführer




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Der Walldorfer „Fairführer“ ist fertiggestellt, in den Walldorfer Briefkästen verteilt und hier als PDF für Sie erhältlich.


Wir laden Sie herzlich zum Streifzug durch die Fairtrade-Stadt Walldorf ein und informieren Sie über folgende Themen:
	fair – regional – bio: Wo gibt es was in Walldorf?
	Logos & Labels: Wofür steht welches Siegel?
	Bewusst einkaufen: Was unser Kaufverhalten bewirken kann.
	Nachhaltig leben und dabei noch Geld sparen – in Walldorf ganz einfach.

Viel Freude beim Lesen und nachhaltigen Einkaufen.
Lassen Sie sich fair-führen

		


		
	


	













Faire Woche 2018




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Die größte Aktionswoche zum Fairen Handel steht vor der Tür. Diesmal zum Thema „Gemeinsam für ein gutes Klima“. An der Fairen Woche beteiligen sich bundesweit Aktionsgruppen, Supermärkte, Schulen, Gemeinden, gastronomische Betriebe, gemeinnützige Organisationen und Privatpersonen mit über 2.000 Veranstaltungen.


Auch die Fairtrade-Stadt Walldorf ist wieder mit dabei. Vom 14. bis 28. September gibt es in Walldorf ein buntes Programm mit vielen interessanten und abwechslungsreichen Aktionen und Veranstaltungen für Groß und Klein.


Alle Aktionen und Veranstaltungen in Walldorf im Überblick

Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.

Freitag, 14. September
Walldorf bewegt
Fairtrade-Stadt Walldorf, Drehscheibe, 19 bis 23 Uhr
Auftakt der Fairen Woche bei der Walldorfer Einkaufsnacht: Dosenwerfen mit fairen Bällen und interessante Informationen. 


Samstag, 15. September
Fairer Tanzabend
Tanzschule Kronenberger, Hauptstraße 2, 20.45 Uhr
Ein besonderer Tanzabend mit fairen Cocktails und anderen leckeren fairen Getränken. 


Walldorfer Apfelsaft
Stadt Walldorf und Bettenfachgeschäft Gröner
Die Walldorfer Apfelbäume entlang der Straßen und auf den Wiesen tragen viele verlockende Früchte, die in einer gemeinsamen Aktion zu Apfelsaft verarbeitet werden. Dazu wird eine mobile Presse eingesetzt, die die Äpfel presst, den Saft erhitzt und abfüllt, so dass jeder seinen Apfelsaft mitnehmen kann. Der Apfelsaft wird luftdicht abgefüllt und ist dadurch lange haltbar. Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig unter www.walldorf.de und in der „Walldorfer Rundschau“ veröffentlicht.


Sonntag, 16. September
Gottesdienst
Evangelische Stadtkirche, 10 Uhr
Ein Gottesdienst der Evangelischen Kirchengemeinde mit anschließendem fairem Kirchenkaffee.


Fairhandeln – Quiz für Groß und Klein
WiWa-Familie-Bewegungstag, Astoria-Halle Sport und Kultur, Schwetzinger Straße 91, 14.30 bis 18 Uhr
Ein Quiz zum fairen Handel, am Beispiel von Schokolade, testet das Wissen um die Kakao-Pflanze und das Thema gerechter Handel und Nachhaltigkeit. 


Montag, 17. September
Flower Power
Blumen … und mehr, Hauptstraße 3
Zu jedem Einkauf von Blumen gibt es eine Fairtrade-Rose dazu (solange der Vorrat reicht). 


Dienstag, 18. September
Fairer Handel geht uns alle an
Volksbank Kraichgau eG, Johann-Jakob-Astor-Straße 7, 18.30 Uhr
Die Steuerungsgruppe Fairtrade gibt zusammen mit der Volksbank Kraichgau interessante Informationen zum fairen Handel und zum Nachhaltigkeitsprogramm der Volksbank Kraichgau. 


Sonntag, 23. September
Bazar
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf, Schulstraße 4, ab 11 Uhr
Beim traditionellen Gemeindefest werden die Besucherinnen und Besucher mit fairem Kaffee und fairer Limonade verköstigt. Zusätzlich gibt es für die ganze Familie viel Wissenswertes zum fairen Handel. 



Aktionen an mehreren Tagen


Freitag, 14. September bis Freitag, 21. September
Feel fair
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 8
Naturkosmetik mit allen Sinnen erfahren und in einer persönlichen Beratung erleben.




Freitag, 14. September bis Freitag, 28. September
An die Bastelmaterialien, fertig, los!
Astoria-Apotheke, Nußlocher Straße 26a
Alle Kinder aufgepasst! Bringt während der Fairen Woche eine Bastelarbeit, ein selbstgemaltes Bild oder einen Text zum Thema „Klimaschutz“ für unser Apothekenschaufenster (bis zum 12. Oktober zu sehen) vorbei. Ein kleines Geschenk wartet auf euch. Während der Fairen Woche gibt es außerdem bei jedem Einkauf eine umweltfreundliche Tasche gratis. 


Wellness mit gutem Gewissen
Wellness und Spa im AQWA, Alexa Kühni, Schwetzinger Straße 88-90
Wohltuende Wellnessbehandlungen für Gesicht und Füße mit dem gewissen Extra durch faire Produkte.


Süßes Kaffeegedeck
Hotel-Restaurant Erbprinz, Hauptstraße 13
Ein leckeres Dessert zum Nachtisch? Passend zur Fairen Woche gibt es ein süßes Kaffeegedeck, bestehend aus einem fairen Kaffee mit fairem Bananen-Schokoladen-Dessert.

Dienstag, 18. September bis Dienstag, 2. Oktober
Ausstellung der Festtafel: „Eine Welt“
Volksbank Kraichgau eG, Johann-Jakob-Astor-Straße 7
Wie hoch ist die Lebenserwartung in Indien und Sierra Leone im Gegensatz zu Deutschland? Die Festtafel lädt ein, Platz zu nehmen, um die Unterschiede nachzuempfinden. 

		


		
	


	













Faire Woche 2017




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Viele interessante und abwechslungsreiche Veranstaltungen warten vom 15. bis 29. September 2017 in Walldorf auf Sie. Tauchen Sie mit uns ein in die Faire Woche: Sei es beim Auftakt in der Walldorfer Einkaufsnacht, bei einem fairen Menü am Abend, an der "Festtafel: Eine Welt" oder bei weiteren Aktionen.


Die Faire Woche ist die größte jährliche Aktionswoche zum fairen Handel in Deutschland. Sie fand 2001 zum ersten Mal statt und feiert dieses Jahr in der Fairtrade-Stadt Walldorf Premiere. An der Fairen Woche beteiligen sich bundesweit Aktionsgruppen, Supermärkte, Schulen, Gemeinden, gastronomische Betriebe, gemeinnützige Organisationen und Privatpersonen mit über 2.000 Veranstaltungen.




Veranstaltungen, Aktionen und Angebote in Walldorf

Den Aktionsflyer können Sie hier herunterladen.


Freitag, 15. September bis Freitag, 29. September


An die Stifte, fertig, los!
Astoria-Apotheke, Nußlocher Straße 26a
Alle malbegeisterten Kinder aufgepasst! Bringt während der Fairen Woche ein selbstgemaltes Bild zum Thema "Produkte des fairen Handels" vorbei. Eine kleine faire Überraschung wartet auf euch. Alle Bilder werden bis zum 13. Oktober in der Apotheke ausgestellt. Also, an die Stifte, fertig, los!


Flower Power
Blumen ... und mehr, Hauptstraße 3
Zu jeden Einkauf von fairen Blumen gibt es eine süße Überraschung (solange der Vorrat reicht).


Foto-Ausstellung "Bangladesch"
Gymnasium Walldorf, Schwetzinger Straße 95
Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr
Foto-Ausstellung der preisgekrönten Fotografin und Journalistin Tasmila Akhter, die die Lebensverhältnisse und Textilproduktion in Bangladesch in beeindruckenden Bildern eingefangen hat.


Fairtrade-TeaTime
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 8
Probieren verschiedener feiner Fairtrade-Tees mit vielen interessanten Informationen.


Faire Leckerbissen
Hotel-Restaurant Erbprinz, Hauptstraße 13
Eine spezielle Angebotskarte für jeden Geschmack mit leckeren Gerichten auf fairen Produkten. 



Freitag, 15. September


Fairkostung
SBK Walldorf, Hans-Holbein-Straße 2, 10 bis 18 Uhr
Verkostung verschiedener Sorten von fairem Eis.


Walldorf mit allen Sinnen - Faires zum Fühlen
Fairtrade-Stadt Walldorf, Drehscheibe, 19 bis 23 Uhr
Auftakt der Fairen Woche bei der Walldorfer Einkaufsnacht mit Fairem zum Fühlen und interessanten Informationen. 



Sonntag, 17. September


Gottesdienst
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf, 10 Uhr
Ein Gottesdienst der Evangelischen Kirche mit anschließendem fairem Kirchenkaffee.


Fairhandeln - Quiz für Groß und Klein
WiWa-Familie-Bewegungstag, Parkstraße 5, Wiesloch
Stadionhalle Wiesloch, 14.30 bis 18 Uhr
Sport, Spiel und Spaß für die ganze Familie stehen an diesem Tag im Vordergrund. Ein Quiz zum fairen Handel für Groß und Klein steht dabei auf dem Programm.



Donnerstag, 21. September bis Donnerstag, 28. September


Ausstellung der "Festtafel: Eine Welt"
Fairtrade-Stadt Walldorf, Rathaus, Nußlocher Straße 45
Wie hoch ist die Lebenserwartung in Indien und Sierra Leone im Gegensatz zu Deutschland? Die Festtafel lädt ein, Platz zu nehmen, um die Unterschiede nachzuempfinden.



Freitag, 22. September, Sonntag, 24. September, Dienstag, 26. September, Donnerstag, 28. September, Freitag, 29. September

5 x Fairtrade-Dinner
Ernährungs- und Gesundheitsberaterin Daniela Barron, Hans-Holbein-Straße 40, jeweils um 18.30 Uhr
Bis zu sieben Personen können in gemütlicher Runde das private Fairtrade-Dinner mit täglich wechselndem Menü aus fairen Produkten genießen (14 Euro pro Person inkl. Getränke).
Anmeldung bis zum 18. September unter mdbarron@web.de



Sonntag, 24. September


Bazar
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf, ab 11 Uhr
Am traditionellen Gemeindefest werden die Besucherinnen und Besucher mit fairem Kaffee und Limonade verköstigt. Zusätzlich gibt es für die ganze Familie viel Wissenswertes zum fairen Handel. 



Mittwoch, 27. September


Vortrag: Solidarisch handeln - Aus der Praxis des fairen Handels mit Kleinbauern
Seminarraum der Firma Gröner, Kleinfeldweg 52 (Gewerbegebiet Süd), 19 Uhr
Fotovortrag des Heidelberger Partnerschaftskaffee e.V. durch Heinz Reinke, der in eindrucksvollen Bildern die Zusammenarbeit mit Kleinbauern in Mittelamerika aufzeigt. Passend dazu erfrischende faire Getränke von Getränke Wipfler und Edeka Aktivmarkt Marx.



Freitag, 29. September


Ökumenischer Gottesdienst
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf und Katholische Pfarrgemeinde St. Peter
Katholische Pfarrkirche St. Peter, Hauptstraße 22, 18.30 Uhr
Der ökumenische Gottesdienst steht in diesem Jahr unter dem Thema Faire Woche und Interkulturelle Woche. Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit der Begegnung im Carolushaus mit Ausschank von fairen Getränken. Dazu Wissenswertes zum fairen Handel. 



Sofern keine Zeiten genannt sind, gelten die offiziellen Öffnungszeiten des Anbieters.


Im Zeitraum der Fairen Woche befassen sich auch viele Walldorfer Kindergärten und Schulen mit dem fairen Handel.

		


		
	


	













Messe Walldorf 2017 – Rückblick




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Am 1. und 2. April fand die "Messe Walldorf-Für die Region" in der Astoria-Halle mit dem Sonderthema "regional und fair" statt.


Passend zum Sonderthema der Messe, präsentierte sich die Stadt Walldorf mit ihrem eigenen Stand als Fairtrade-Stadt und stellte ergänzend dazu die städtischen Energieförderprogramme vor.


Erstmals zu sehen war die neu gestaltete "Festtafel: Eine Welt", die den Besucherinnen und Besuchern der Messe die unterschiedlichen Lebenserwartungen in den Ländern Deutschland, Bolivien, Indien, Südafrika, Gambia, Sierra Leone, Syrien und Afghanistan aufzeigt. Der Tisch, der von Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums Walldorf gestaltet wurde, zeigt eine Weltkarte, umringt von Stühlen mit unterschiedlichen Stuhlhöhen. Die Stuhlhöhe repräsentiert dabei die Lebenserwartung der einzelnen Länder. Jeder Interessierte konnte somit ein Gefühl dafür bekommen, wie stark die Unterschiede der Länder sind. Für weitere interessante Informationen zu den Ländern standen Datenblätter zur Verfügung, die mit der Weltkarte verbunden waren.


Ebenso wurde der druckfrische Einkaufsführer, der "Walldorfer Fairführer", auf der Messe präsentiert. Dieser bündelt unter dem Thema "GANZ.SCHÖN.FAIR." über 40 Walldorfer Einzelhändler, Dienstleister und Gastronomen, die auf fair gehandelte Produkte, regionale Waren und biologisch angebaute Lebensmittel setzen. Neben dieser Übersicht enthält der Fairführer auch Erklärungen zu den Begriffen fair, regional und bio und viele weitere Informationen rund um das Thema. Passend dazu konnten die Besucherinnen und Besucher sich in einer kleinen Ausstellung selbst davon überzeugen, wie vielfältig und teilweise auch außergewöhnlich die Produkte sind, die es bei den im Einkaufsführer genannten Geschäften gibt. Die kleine, aber feine Auswahl zeigt z.B. faire Blumen und Säfte, regionales Gemüse aber auch regionale Straußenprodukte.


Und um einen solchen Einkauf einfach und umweltfreundlich nach Hause zu bringen, wurde der "Fahrrad-Shopper" vorgestellt, einem weiteren Umweltförderprogramm der Stadt Walldorf. Dieser flexibel einsetzbare Shopper kann mit einer Kupplung an das Fahrrad angehängt, zu Fuß genutzt oder beim Einkaufen einfach an den Einkaufswagen gehängt werden. Zusätzlich verfügt dieser über ein besonderes Transportfach für gefrorene Waren. Somit ist der Einkauf auch ohne Auto problemlos möglich. Dieses Förderprogramm gilt für alle Walldorfer Bürgerinnen und Bürger. Der städtische Fachdienst Umwelt, Christian Horny, steht bei Interesse oder Fragen gerne zur Verfügung (Telefon 06227 35-1231 oder christian.horny@walldorf.de).

		


		
	


	













Neujahrsempfang 2017




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Verleihung der Fairtrade-Urkunde

Beim Neujahrsempfang der Stadt Walldorf am 15. Januar 2017 konnte sich das Publikum nicht nur über aktuelle Entwicklungen Walldorfs informieren, sondern es war live dabei, als zum Abschluss der Veranstaltung und als Höhepunkt eine „Topnachricht“ verkündet wurde.


Als „My fair Ladies and Gentlemen“ titulierte Manfred Holz, Fairtrade-Ehrenbotschafter des Transfair e. V., die Gäste und überreichte Bürgermeisterin Christiane Staab sowie Gerd Schneider und Thomas Bensch als Vertretern der Walldorfer Fairtrade-Steuerungsgruppe die Urkunde, die Walldorf als frischgebackene Fairtrade-Stadt ausweist – die 455. in Deutschland und 96. in Baden-Württemberg. Die vielen Gäste aus Politik, Wirtschaft, Kirche und den vielen mit der Stadt verbundenen Einrichtungen würdigten diesen Erfolg der Stadt mit kräftigem Applaus. Manfred Holz, der aus Deutschlands Fairtrade-Stadt Nummer 2 Neuß stammt, zeigte sich vom „geballten Engagement“ Walldorfs sehr beeindruckt und bestätigte, dass Walldorf alle Kriterien für eine Fairtrade-Stadt „bestens erfüllt habe“. „Fairer Handel lebt erst vom fairen Handeln“, lautete Manfred Holz‘ Appell, der deutlich machte, dass diejenigen, die „den Tisch decken, auch selbst satt werden sollen“. Wie Walldorf sich auf den Weg gemacht hat, Fairtrade-Stadt zu werden und wie es außerdem um den (Ver-)Kauf von regionalen, lokalen und Bioprodukten steht, hatte zuvor ein unterhaltsamer Film gezeigt mit Arnim Töpel als Reporter. Arnim Töpel stimmte das Publikum auf der Bühne der Astoria-Halle auf den Film ein, der Interviews mit verschiedenen Akteuren rund um das Fairtrade-Thema und auch mit Passanten auf dem Wochenmarkt oder vor einem Supermarkt zeigt. „Fairtrade gibt‘s ned fer umme“, meinte Arnim Töpel mit Blick auf fair gehandelte Produkte, die den Menschen in den produzierenden Ländern ein menschenwürdiges Leben ermöglichen sollen. Als Ansporn für die Walldorfer setzte er noch augenzwinkernd hinzu, dass Sandhausen „noch ned Fairtrade-Stadt“ sei. Den Schlusspunkt unter den Film setzte natürlich ein Storch, der feststellte, dass Walldorf „verdreht“ sei – gemeint war natürlich „Fairtrade“.


Bürgermeisterin Christiane Staab, die allen Beteiligten sehr herzlich für ihr Engagement in Sachen Fairtrade dankte, erklärte, dass sie „Spaß an diesem Thema“ erzeugen wolle und nun niemand mit schlechtem Gewissen einkaufen gehen solle.


Nicht nur das Thema des fairen Handels wird Walldorf 2017 beschäftigen, sondern noch vieles mehr steht auf der städtischen Agenda. Staab kündigte an, dass das erneute Audit für den „European Energy Award“ in zwei Tagen anstehe und sie hoffe, mit dem Querschnitt der vielfältigen Walldorfer Maßnahmen die nötigen Punkte zu erreichen. Der Umwelt- und Klimaschutz mit dem Ziel, 2000-Watt-Gesellschaft werden zu wollen, einen Bürgerfonds im Rahmen des Programms „Climate Fair Travel“ zu schaffen, das Pilotprojekt „Living Lab“ erfolgreich durchzuführen erfordere Solidarität und Engagement von Seiten der Bevölkerung, so Staab.
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Weihnachtsmarkt 2016




	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			Impressionen vom Fairtrade-Stand

Ein besonderer Anziehungspunkt bei strahlendem Winterwetter war die   Fairtrade-Hütte, deren Kakao mit und ohne Schuss (alles natürlich fair   gehandelt) sehr begehrt war. Viele löffelten auch gerne die schmackhafte   „Suppe mit Geheimnis“ aus, zu deren Ingredienzien die Banane als   Geheimnisträgerin gehört. Sogar fair gehandelte Schoko-Nikoläuse gab es   neben den beliebten Schokoriegeln zu kaufen. Die Mitglieder der   Fairtrade-Lenkungsgruppe versahen reihum den Hüttendienst und   informierten auch gerne über ihre Arbeit.
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			Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf im Gründungsjahr 2016

bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern von Vereinen, Kommunalpolitik, Kirchengemeinden, Stadtverwaltung und Gewerbe.

Von links nach rechts: Alexa Kühni, Marc Massoth, Jochen Koppert, Felix Flory, Christiane Staab (Bürgermeisterin), Gerd Schneider, Bernhard Gröner, Marcus Kühni, Anja Rosker, Thomas Bensch, Martha Mager, Dr. Andrea Schröder-Ritzrau, Sigrun Kachler. Es fehlen: Sandra Högerich, Matthias Renschler, Elisabeth Krämer
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			Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf im Gründungsjahr 2016

bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern von Vereinen, Kommunalpolitik, Kirchengemeinden, Stadtverwaltung und Gewerbe.

Von links nach rechts: Alexa Kühni, Marc Massoth, Jochen Koppert, Felix Flory, Christiane Staab (Bürgermeisterin), Gerd Schneider, Bernhard Gröner, Marcus Kühni, Anja Rosker, Thomas Bensch, Martha Mager, Dr. Andrea Schröder-Ritzrau, Sigrun Kachler. Es fehlen: Sandra Högerich, Matthias Renschler, Elisabeth Krämer
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			Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Walldorf im Gründungsjahr 2016

bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern von Vereinen, Kommunalpolitik, Kirchengemeinden, Stadtverwaltung und Gewerbe.
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			Fair


Hinter jeder Packung fair gehandelten Kaffees, hinter den Bananen oder den Gewürzen mit den Siegeln des fairen Handels stehen Menschen, die diese produziert haben. Diesen Menschen in Nicaragua, Bolivien, Peru oder Indien kann Ihr Kauf von fair gehandelten Produkten  helfen, von ihrer Arbeit besser leben zu können, ihre Kinder zur Schule zu schicken und ihnen eine gute Perspektive für die Zukunft zu geben. Der faire Handel setzt auf einen partnerschaftlichen Umgang mit fairen Löhnen und menschenwürdigen Arbeitsbedingungen. Seien auch Sie  „Ganz.Schön.Fair“ und helfen Sie mit, dass der faire Handel nicht die Ausnahme, sondern die Regel wird.
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			BIO-Produkte


Viele fair gehandelte Produkte sind inzwischen auch „bio“. Wenn Sie Bio-Produkte generell bevorzugen, unterstützen Sie die ökologische Landwirtschaft, die ohne Kunstdünger, chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel und Ähnliches auskommt und Tiere artgerecht hält. Auch eine Art von Fairness!
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			Regionale Produkte


Das Gute liegt oft nah. Daher weist der „Fairführer“ auch den Weg zu regionalen Produkten, wie zum Beispiel dem Apfelsaft von einer Streuobstwiese in der Region. Sogar Funktionsbekleidung fürs Joggen kommt von hier – hätten Sie’s gewusst? Wer regional kauft, zahlt manchmal vielleicht ein bisschen mehr, hilft aber mit, jede Menge Benzin für den Transport zu sparen und sorgt für weniger klimaschädliche Abgase. Fairness, von der wir alle profitieren.
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			Fair


Hinter jeder Packung fair gehandelten Kaffees, hinter den Bananen oder den Gewürzen mit den Siegeln des fairen Handels stehen Menschen, die diese produziert haben. Diesen Menschen in Nicaragua, Bolivien, Peru oder Indien kann Ihr Kauf von fair gehandelten Produkten  helfen, von ihrer Arbeit besser leben zu können, ihre Kinder zur Schule zu schicken und ihnen eine gute Perspektive für die Zukunft zu geben. Der faire Handel setzt auf einen partnerschaftlichen Umgang mit fairen Löhnen und menschenwürdigen Arbeitsbedingungen. Seien auch Sie  „Ganz.Schön.Fair“ und helfen Sie mit, dass der faire Handel nicht die Ausnahme, sondern die Regel wird.
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			BIO-Produkte


Viele fair gehandelte Produkte sind inzwischen auch „bio“. Wenn Sie Bio-Produkte generell bevorzugen, unterstützen Sie die ökologische Landwirtschaft, die ohne Kunstdünger, chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel und Ähnliches auskommt und Tiere artgerecht hält. Auch eine Art von Fairness!
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			Regionale Produkte


Das Gute liegt oft nah. Daher weist der „Fairführer“ auch den Weg zu regionalen Produkten, wie zum Beispiel dem Apfelsaft von einer Streuobstwiese in der Region. Sogar Funktionsbekleidung fürs Joggen kommt von hier – hätten Sie’s gewusst? Wer regional kauft, zahlt manchmal vielleicht ein bisschen mehr, hilft aber mit, jede Menge Benzin für den Transport zu sparen und sorgt für weniger klimaschädliche Abgase. Fairness, von der wir alle profitieren.
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			Wofür stehen Umwelt- und Sozialsiegel?
Siegelklarheit.de unterstützt Sie beim nachhaltigen Einkauf. 
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					Kontakt zur Fairtrade-Stadt

					


	


					
						

	Form

	
		
			


	
		Name*
	

	
		
	




		
	
		
			


	
		E-Mail*
	

	
		
	




		

	
		
			


	
		Telefon
	

	
		
	




		
	
		
			


	
		Firma
	

	
		
	




		

	
		
			


	
		Betreff*
	

	
		
	




		
	
		
			



	
		Nachricht*
	

	
		
		




		

	
		
			

	
		
	




		

	



					

					
					


	
		
			Diese Feld nicht ausfüllen!
		
		
	



				

			

		






	








	

	
		

	


	

	
		
			











		

		
			
			 

Datenschutzerklärung

Mit einem Klick auf den Senden Button stimme ich zu, dass meine Angaben zur Kontaktaufnahme und für Rückfragen gespeichert werden. Die  vollständige  Datenschutzerklärung finden Sie hier.


Hinweis: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft per Mail an sandra.seitz@walldorf.de widerrufen.
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			Sprecher der Gruppe

Thomas Bensch
Telefon: 06227 - 2009





Ihr Ansprechpartner rund um das Thema Fairtrade Walldorf

Susanne Nisius
Stadt Walldorf
Nußlocher Straße 45
69190 Walldorf
Telefon:  +49 6227 35-1020
Susanne.Nisius@walldorf.de
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